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Ver russisch -polnische Uneg.
Von unserem russischen Mitarbeiter .

-i- Auf der seit sechs Jahren blutgetränkten ukrainischen EA in
^ o-hynien tobt feit ungefähr einer Woche eine ungeheure schlacht
glichen der polnischen und russischen Armee . Polen kämpft um die
Ausdehnung seiner Macht von der Ostsee bis zum Schwarten Meer
^ des bolschewistisclze Rußland führt Krieg , um die Herrschaft de?
Uüschen Reiche? weit nach Westen zu tragen . Offiziell lauten die
? ? ^ fi-gründ « der kämpfenden Parteien ganz anders . Polen bchaup -
»ä im Interesse eurepäischer Kulturideale und abendländischer Ge¬
rung gegen die asiatische Barbarei eines wildgewordenen Bolsche-
? >?mus zu kämpfen . Die russijche Rote Armee behauptet ihrerseits -
N Iis die Befreiung der arbeitenden Menschheit erstrebe und »nt

und Schwert die Grundsätze neuer sozialer Wahrheiten ner -
Wenn man die beiderseitigen Behauptungen als das ein -

W^tzt . was sie sind , als heuchlerische Phrasen , zur Bemäntelung der
z^ chtgelüste dez polnischen und rumichsn Imperialismus , und den

auf den Grund geht , so findet man , daß sowohl die polnijche
auch die russisch« Armee zum Teile vielleicht unbewußt nichts' ^« rss tun . als die Geschähe der russischen und polnischen Ausdeh -

unj>sd : strebungen zu besorgen .
Di>z Geschichte der letzten Jahrhunderte hat zur Genüge bewiesen ,
? Osteliropa kein P .atz sür ^ wei Großmächte vorhanden ist. In

. ^ Zeit vom 16 . bis zum 18 . Jahrhundert tst dieser Kampf ausge -
>°M worden und endete mit dein Siege Rußlands . Polen ging in

er und unumschränkte Vormacht des Ostens blieb das Zaren .
Nun kam die Revolution von 1817 und die Gründung des

, ?.̂ chen Staates im Jahre 1k>18 . An historische Traditionen an -'? p ?̂ nd ist Polen bestrebt - die Vormachtstellung , die es einst besessen ,
t- !^ er erlangen . Dieses Bestreben findet in Rußland den hef-
Ä °en Widerstand u . hat dazu beigetragen , daft sich die bolschewistische

. «cht aus national - russischen Gründen konsolidiert hat . In Wolhy -
kämpfen nicht die Demokratie Polenz gegen die Proletarier -

^.natur Rußlands , sondern glattweg Polen «egen Russen . Beide
käm? f<!n um die Vormachtstellung im Osten und sind demüht ,e MzKs auf fremde Kosten zu vergrößern .

Penn der Kampf <pht eigentlich um frenl -dnationale vor allem
S ^

'
nische Gebiete . Drei größere Völker gibt es im Osten : die

u? ? - ^ Ukrainer unj > die Polen . Hätten alle drei Völker ihre
i,^ Mnqigkeit „ nd ihren Staat , so wäre eine Art von Gleichgewicht
>Kt ? llt und f ?^ s Volk wäre sozusagen das Zünglein an der Wage ,
^ -sachlich ist auch eine Vormacht in Osteuropa erst entstanden ,
z- . . der ukrainische Staat zuerst von den Polen und dann von den

durch Raub und Gewalt annektiert wurde . Wenn jedoch die
, j>/ ? 'Ne ein selbständiger Staat wäre , so giNsse überhaupt die

? .° rmacht von Osteuropa zugrunde . Da Rußland und Polen
ix-^ Tartig um die Vormachtstellung in Osteuropa kämpfen , so ver -

sie eigentlich das gleiche Ziel : die Vernichtung des ukrainischen^ ltMndigZeitsaedankenz .
b?s»i liegt sozusagen eine Tragik in diesem durchaus imperialistisch
Ii«,

" ten rvwsch ^polnischen Kriege . Beide Parteien haben eigent -
"ur ein Ziel im Auge , die Verhinderung des Entstehens eines

hj . . ?? Größeren in Osteuropa . Da beide Parteien jedoch das Ge-
« dritten Staates der Ukraine , für sich beanspruchen , führen

ii, ^ rieg gegeneinander , sckiwächen einander , vergrößern das Chaos
t.^ teuropz , verhindern eine Stabilisierung irgendeiner Macht und

das ukrantsche Volk gerade dahin , wovon sie es abwenden
zur Erkenntnis , daß es nur durch Selbständigkeit aufhören

^ ampfobjekt der Räuber von West und Ost zu sein .
? ^t der Kampf zwischen Polen und Russen nicht entschieden .

Volii !! ' ^ tl ' ch wird es in diesem Kampfe zwei Besiegte geben , den
Imperialismus , der durch Überspannung seiner ^ or>oe-

"oli? " ^ u'en Untergang herbeiführt , aber auch den russischen Ratio -
der auch in seiner roten ssorm für alle ehemaligen Unter -

dies. ^ ' kei Rußlands unannehmbar ist. Der wichtigste Faktor in
^ ^ ae . die Bau - rnbevölkerung in der Ukraine , sieht dem

der russischen und polnischen Eroberer stintd-seliq zu und er -
^ ^ den Augenblick , wo sie beide Eindringlinge verjagen kann .

Deutsche Nationalversammlung.
Stimmunflsbild .

5^
- Berlin . ZV. März . (-Privattel .) Der neue Reichskanzler Her -

Müller hat der Aationalversanrmlung gestern vormittag
dai! .^ binett vorgestellt . In seiner Einführungsrede betont « er .^ ^ rgie Koalition ein « tragfähige Grundlage der deutschen" Erstelle In ihrer Erhaltung sei die Existenz und Zukunft
^ un gesichert. Bei der Verlesung der Ministerliste teilte
it! daß er das R « ssort des Auswärtigen nur bis

zu erwartenden anderweitigen Besetzung
werd «. Da « Reichsministerium für den Wiederaus «° « u -i-'u» ?t« i«ysmitn >lerlum iur or » ^vleoera

werde bereit « in d«n nächsten Tagen einen Chef erhalten ,
ki, einem Dankeswort an seinen Vorgänger ging Müller auf
^ di/N ^ ben des « u«n Kabinetts ein Seine vornehmste Pflicht
'» it ^.

^ stigung der Republik der Demokratie , die sich im Kampfe
^ er Militärdiktatur uls die stärkere Gewalt erwiesen habe .
^ ü? Genossen gemeinsame Sach « gemacht Hab« , müsse
»ildg . verschwinden . Eidbrüchige hätkn keine Schonung zu

eis«rn « m Besen müsse ausgekehrt werden . Dafür
p - Demokraten üb« rall in di« entscheidenden Stellen kommen .

ArttckA weit -ere Aufgabe der Regierung sei die Vollendung der
Maitz , , ^ 'nvkrat « , dn Schaffung ein -s endgültigen Roichswirt -

Reichsarboit «?rates ^ D^mokratisiermig der Verwaltung ,^ en ä;?, ? N!>etreuer Heeresformationen und Schaiiung einer wahr -
^ Zui ^ ° ! ^ wehr unter Berücksichtigung aller Berufe - besonders unter
? " ^ au ^ Beteiligung der Organisationen der schaffenden Stände ,^ ^ >u/u,, ? iuven » ilinoe ,

^ A . '^ - len Ges-tzgeSuna , die Sorge für die Kriegsbeichä -
^ ber«chtigunq der Arbeiter . Angestellten und Beamtenein» m ' ^ r Äroerrer . ?inge !rriii ^n und Beamte ,°

."»en .̂ lvaltungsrcform . Bergwerke und ähnliche Unternehm'^ ten unter öffentliche Kontrolle gestellt werden Die So
r Elektrizrtätswirtschaft und Beteiligung des Reiches

^ x sei vorgesehen . Kohlen - und Kaliiyndikate wür
Mr ^ » Reich übernommen , die Produktion verbessert werden .

Nt all-»» wirte müsse als Grundlage gelten : Für alle und» n. ^ n Das Si ^dlunMwesen müsse starke Förderung erfahren .' ^ " cherer sei in der Republik kein Platz , Zur
übergehend erklärte Müller als Willen ver

. Das SiÄ >lunMwesen müsse starke Förderung erst
v>

' ' ki e r » „ Wucherer sei in der Republik kein Platz
übergehi >nd erklärte Müller als Will » .

^ loyale Erfüllung des Friedensvertrages und Schaffung
»^ ia° ^ '" °Whare de, Vertrauens zwischen den Völkern . Der bis -

^ 1? der Außonpolitit werde , da «r sich bewährt habe , fort -
Di ? Regierung werde alle Hilfsquellen zum Ausbau

^ liti ? heronholni und mit allen Kricqsanschauungen in der
i^ Durch di4 schleunige A .̂brml ' luna des Kapp -Putsches

^ rn des Auslandes zu Deutschland nicht vermindert ,
D o Ackert worden ,

ii Gegner Deutschlands aus der Krisgszekt mMen endlich ein -
unser Volk nicht zur Ruhe kommen könne , wenn Deutsch¬

lands wntschastliche und nationale Lebensnotwendigkeiten unter¬
drückt würden und ihnen nicht eine Gerechtigkeit in Angelegenheiten
widerfahre , in denen seine Interessen mit denen der Ententemächte
identisch seien . So habe Frankreich in letzter Zeit eine vorüber¬
gehende Entsendung von Truppen nach dem Ruhrgebiet durch die
neutrale Zone nur unter der Bedingung zugestehen wollen , daß die
Franzosen A! Kilometer weiter vorrücken und Frankfurt am Main ,
Hanau . Homburg und Darmstadt besetzen dürften . , Eine solche Zu¬
mutung müsse die Regierung ablehnen . Sie denke nicht daran , diese
Gebiete dem Schrecken einer Besetzung auszusehen . Im Rahmen
der deutschen Politik sei kein Raum für eine Diktatur . — Die Ab¬
stimmung in der zweiten schleswigschen Zone sei eine gute Aussicht
für die Zukunft .

Jetzt aehe eS um das oanze : um die Republik und die Demokratie .Mit der Veraanaenbcit müsse abqersclmet »Verden . Aufaabc der Re-
g -crung sei es . Sochver - ä .er der Bestrafung zu - iifülire .'i . Davonweä >e sie sick durch niemand abbringen lassen , auch nicht durch daZ
mite Zureden der Partien , die die aentinen Urbeber dez PutscheS
se?en . Die unaebeure Meürbeit des Volkes klage die Kappverbrecheran . daß sie für Deittickland den Krieg zum zweiten Male verlorm
baben . Die lebten Forderungen des Genera ! Lnltwitz waren nicht
Abrüstung , sondern Ausrichtung des Militarismus , nicht Erfüllungdes Friedensvertrages , sondern Revanchekrieg .

Der Generalstreik hat die Rechteparteien bereits als die Schul¬
digen verurteilt . Bei den Wahlen wird ihnen die endgültige Ant¬
wort erteilt werden . Mit dem Bolschewismus lassen wir uns nicht
schrecken . Wir lohnen ih-n ab und werden ihn bekämpfen . Das Volk
wird ein gerechtes Urteil über die Hochverräter um Kapp fällen . Da¬
raus wurde die Aussprache über di ? Regierungserklärung bis zum
nachmittaa ausgesetzt , dagegen eine Reihe von kleinen Vorlagen er¬
ledigt . Die Verhandlungen wurden dann bis 1 Uhr vertagt . Schluß
um 11 >4 Ukir.

Gegenüber einer Parallele der bayerischen Regierungsneubildung
mit dem Kappscheil Unternehmen erklärte der bayerische Gesandte
Dr . von Preg er , di« jetzige bayerische Regierung sei vollkommen
vertragsmäßig zustand « gekommen und die bayerischen Parteien
seien sämtlich von dieser Auffassung durchdrungen . Der demokratische
Redner Abg . Dr . Haas - Karlsruhe richtete an die Regierungs¬
parteien die Frage , warum die an dem Unternehmen beteiligten
führenden Persönlichkeiten nicht abgeschüttelt würden . Der Deutsch -
nationalen Volkspartei hielt er vor , sie habe die Regierung Kapp -
Lüttwitz sogar allen ihren Landesorganisationen telegraphisch mit¬
geteilt .

Di - Ereignisse vom November 1918 waren gar kein« richtige R -,
volution , sondern nur der ungeheure Znsammenbruch des alten Re .
gimes . Die Weimarer Verfassung sei seit dem Tage , an dem sie ge
schaffen wurde , zu respektieren , oder soll in Deutschland jetzt immer
Hochverrat geübt werden können ? Nur « in demokratisches Deutsch,land vermöge eine . Revision de? Friedensvertrages herbeizuführen
Rettungslos sei Teutschland dem Spartatismus verfallen , wenn die
Hochverräter nicht mit voller Strenge bestraft würden . Anch weite
Kreise de? Burgertums würden es nicht vertragen , daß Spartakisten -
schwarmer an die Wand gestellt , hochgeborene Verschwörer aber ver -
chont blieben . Die Jugend unseres Volkes müsse nicht rückwärts

sondem vorwärts schauen . Die Durchführung des Generalstreiks seinutzlich gewesen . Der Lohimusfall müsse den Arbeitern ersetzt wer -^ schweren Tagen für das Vaterland gute Arbeitgeleistet .
»

Sitzungs Bericht .
Vormittags-Sitzung .

« M,M . NZL
° ' l» ° b-» I. di - M »l- . . .

^ . Präsident Fehrenbach entrichtet in Erinnerung an die Stutt -
m Württemberg herzliche Grüße . (Beifall . )Reichskar ^ ler Müller : Die neue Regierung ist getragen von^ Parteien wie die alte . Dem früheren Reichskanzler undseiner Regierung gebührt der herzlichste Dank . (Beifall ) . ^ Zer mitKapp Gemeinschaft gemacht hat . muß verschwinden . Mit eisernemBesen muß ausgekehrt werden . Wir werden rücksichtslos » nd

Ämo demokratische Regierung ohne
außen - und innenpolitischeWir haben Demokraten , die müssen nur an di -

r^ ^ rl ^ e Stelle gesetzt werden . Der Reichswirtschastsrat wirdgeschaf,en werden . Ebenso werden die anderen in An -
> ^ schnellstens fertiggestellt werden . Wirt -

15» ! dazu reis sind, sind in öffentliche Bewirtschaf -
^ r,i^ »> r!

° ^ übernehmen . Elektrizität , Kohle und Kalisiird hier dre eisten Gegenstände . Für die Landwirtschaft muß künst
^ "

^ '" Mr geschafft werden . D i e n e u e R e g i e r t , n g
'
ü ü e r -nimmt das Programm der alten . Die Demokratisierungdie Auflösung ungetreuer Heeressormationen und

5". deren Stelle d - e Schaffung neuer Verbünde , die als wahrhafte .
^ - >̂ 1 aussöiließende Volkswehren bezeichnet werden können ,alles dies unter Beteiligung der chaffenden Stände ^u lö?en muk

sein . Wir werden sie mit rücksichtsloserEntschlossenheit durchfuhren . Der Aufbau der sozialen Ge¬setzgebung ist dringend notwendig .
we

Unverzügliche Durchführung der Fürsorge für die Kriegsopfer istunsere hei .rgste Pflicht . Das Versorgung - Irsch für die Kriegsbe¬schädigten und Hinterbliebenen ist fertiggestellt . Fürsorge für Arbeiterund Auge,teilte muß geschaffen werden , indem das Arbeiter - und Beamtenrecht schleunigst durchgeführt wird . Diese - muß sozial und frei¬heitlich ausgestaltet werden . Verwaltungsreformen und B«amten -besotdungsresorm müssen alsbald ihren gesetzlichen Ausdruck finden .^ ie Regierung hofft , daß das wichtige und umfangreiche Arbeite -prcgramm , welche - dasselbe ist, wie da - der alten Rez .? ru ? g bawerledigt werden kann . Trotzdem wird di « Arbeit der Na -tlonalv - rsamwlung zeitig abgebrochen werden
Ka ! v̂ nbSnnV .

" " " ^ ^ ^ ^ ^ ° ^ ^ ' ° ichmitden
m gewaltige Abrechnung durch

^ ^
^ richtig , link .) Loyale Erfiilluna desFrieden,Vertrages . Schaffung einer Atmosphäre d »e Vertrauens und

^ se? ^ 5b ^ !?
"

^ °^ ^
^ ^ ° l?ern sind unsere Aufgaben .^ der alten Regierung , weil sie richtigwyr . . !o schleunige Unterdrückung der Kappregierung erhöbt da ?

Vertrauen zu uns . Hatte die Entente uns nicht das Atmen bei¬
nahe unmöglich gemacht , so wäre die Zahl der Kapp -Anhängei viel
geringer gewesen . Gegenüber Millerand bemerke ich, die deutsch«

Regierung war bemüht , alles zu erfüllen , was überhaupt in ihrer
Macht lag . Ein wirtschaftliches Zusammenarbeiten mit Frankreich
ist dringend geboten . Ein sich verblutendes Deutschland
istEuropas Ruin . Aus einem Teil des Ruhrgebietes kommen
Deputationen zur Regierung , die die Lage schildern . Wir verhandeln
mit der Entente darüber , daß wir im Notfalle für kurze Zeit etwa »
mehr Truppen in die gefährdeten Gebiete senden dürfen . Frankreich
will »as nur gestatten , wenn es dagegen Frankfurt a . M . , Darmstadt
und andere Orte besetzen kann . Ich weiss das zurück. Wir wollen
doch nur die Ruhe im Ruhrgebiete herstellen , und auch , um Frankreich
die versprochenen Kohlen liefern zu können . ( Beifall .) Im
deutschen Volk ist kein Platz für Diktatur , komme
fiewohersiewolle . Der Putsch des 13. März hat das deutsche
Volk um die Freude über die Abstimmug in Schleswig gebracht .
Wir sehen den anderen Abstimmungen mit Zuversicht entgegen . Ein
Verbrechen am Reich« und am Volke ohnegleichen haben wir erlebt .
Dummheit und Brutalität haben sich vereinigt . Die Hochverräterwerden bestraft , ohne Rücksicht auf die zu nehmen , die allein die Ver¬
antwortung tragen . Die Machthaber des alten Regimes , die Partei^ der Regierung die Schuld zuschieben .Der Weg Kapp war auch der Weg der Rechten . Das beweist di«Stellungnahme der Deutschen Volkspartei und der Deutsch - Nationa -ten Bolkspartel unmittelbar nach dem Auftreten Kapps , die keinen
-̂ adel , ur d- csen enthielten . Das war Heuchelei . Das Volk wirdrichten zwr -cqen ihnen und uns Der Generalstreik war ein Vorspielder kommenden Wahlen . Wer war das Voll des Kapp -Regimes ? Ti -Schuld der Deutsch - Nationalen drückt sich in den Aeußcrungen desGrafen W- starp aus . Kapp . Jagow , Schiele waren ihre Mitglieder .Preußischer Landwir chastsminister sollte Frhr . v . Wangenheim wer .den ..lachher zog sich die Rechte von den Hochverrätern auf die Vev >fassung zurück. Dieses Unternehmen hat das deutsche Volk zum zwei ,ten Male schwer gefährdet . Das erste Unternehmen war der Krieg .?^ ? ^ e das Kappunternehmen . Das Volk war an dem Putschnicht beteiligt , nur deutsch- nationale Hochverräter und versüört «Soldaten waren es . die das deutsche Volk in schweres Unglück stürz¬ten Noch lange wird Deutschland unter dem Wahnsinn dieser Tag «zu leiden haben . Im Ruhrgebi « t ist die Diktatur von rechts indie von links umgeschlagen , aber auch dort wächst der Sinn für Ruh «und Ordnung . Die Waffen sind dort vielfach in die Hände von Leu¬ten gelangt , für deren Rauben . Morden und Stehlen ich keine Partei
verantwortlich machen kann .

Der Reich - minister schließt : Diese Zustände können nicht geduldetwerden Wir werden die Hände nicht ruhig in den Schoß legen . Da ,Deutschland Ludendorffs und Liittwitz ' hat endgültig abgewirtschaftet .
^>llt dem Bolschewismus macht man uns nichtbange . Mir lehnen ihn ab . denn di« größte Gefahr kommt vonRechts . (Lachen rechts .) . Das Volk wird das Urteil fällen . (Lebb .Be . fall . Zischen rechts , wiederholter Beifall .) .Präsident Fshrenbach schlägt vor , die Besprechung der R « .
Klerung Verklärung zu verschieben und zunächst andere G«.genstande zu erleorgen . Das Haus ist damit einverstanden .Die Gesetzentwürfe betr . vorläufige Regelung des Reich » ,
h a u s h a l t s - N o t e t a t s und des dritten Nachtrags »^ d^ 2 Be soldungsgesetz und das Gesetz betr . di « Ver »
reichlichung der Eisenbaynen werden den Ausschüssenüberwiesen Das Ge etz betr . die Besteuerung der Reich » ,bank unrd tn allen drei Lesungen erledigt . Ebenso das Gesetz betr .Abkommen über den KielerHafen
„ .. Darauf wird die Sitzung unterbrochen . Schluß nach 11^ Uh ^Nächst« Sitzung 1 Uhr nachmittags .

Nachmittags -Sitzung .
Präsident Fehrenbach eröfsnet di« Sitzung um 1. 10 Uhr nwi^

mittags .
Abg . Bolz (Ztr .) : Unser Ziel kann nur sein die Erhaltung de«

Reiches und di« allmähliche Gesundung der Wirtschast . Au solcher
Arbeit haben sich die Mehrheitsparteien zusammengefunden . Di «
Koalition hat gehalten . Ohne sie gibt es keine Rettung ^ Freilich
zwingt sie alle Teilnehmer zum Verzicht . Verbrecher von Rechts und
Links suchen uns ins Verderben zu ziehen . Es war eime deutsch«
nationale Bewegung , aber sie war weder deutsch noch national . Dich
Rechte muß die Verantwortung für diese Dinge uird für ihr« Press »
tragen , solange st« solche Narren und Verbrecher in ihren Reih «»
duldete . Hochverrat , unterstützt von Maschinengewehren , war das
Arsenal Kapps . Das schnöde Spiel von Rechts hatte das Verbreche «
von Linke zur FolM . Das Ultimatum der Regierung a «
die Roten Truppen findet unsere volle Billigung . Noch ein¬
mal dürfen wir hoffen , Herr der Lage zu werden . Aber wir bitte »
den Reichskanzler , di« Gefahr des Bolschewismus nicht zu sehr zu
unterschätzen . Alle unsicheren Elemente müssen aus der Reichswehr .
Offiziere und Mannschaften müssen mehr wie bisher aus bürgerlich ««
und Arbeiterkreisen entnommen werden . Eine bloße Bewaffnung
der Arbeiter kann man uns nicht zumuten . Das politische Ge»
sind«l aus dem Osten muß aus dem Reiche entsernt werden . Hoffent¬
lich werden di <? letzten 14 Tage auch den Zweifelnden und Mißver¬
gnügten unserer Partei die Aug «» aeöffnet haben . Unsere Partei
wird ihr « n Weg gehen .

Abg . Henke (U . S .) : Noske ist gegangen als ein Minn , der alle »
verloren ha ». Winnig und Noske sind von einer Couleur . Wenn di «
Haltung der Gewerkschaften , die wir billigen können , nur ein Manö¬
ver gewesen sein sollt« , so werden wir dafür sorgen , daß den Arbeiten «
der Star gestochen wird .

Abgeord . Legien (Soz .) : Die sozialdemokratische Fraktion spricht
der neuen Regierung ihr Vertrauen aus . Die Gewerk -
schalen einschließlich der unabhängigen Vertreter unter ihnen haben
von dem neuen Ministerium nur die Anerkennung der sogenannten
8 Punkte verlangt und sich im übrigen bereit erklärt , die neuen
Minister zu unterstützen . ( Hört , hört ! !) Wir hoffen , daß die unab¬
hängigen Sozialdemokraten auch erkennen , wo das wahre Jnteress «
der Arbeiter liegt und eine ähnliche Haltung einnehmen . Wir ver¬
langen von der Regierung , daß die Hochverräter aefaßt und ihr «
Güter konfisziert werden , um daraus die Lebensmittelnot der Min .
derbemitelren zu beheben . Wir sind un » der Verantwortung bei der
Aufforderung zum Generalstreik wohl bewußt gewesen , aber e»
hativelt sich »m Freiheit und Recht . Keine Regierung kann ohn«
Zustimmung der Arbeiter regieren . Es muß auch endlich Schluß ge»
macht werde ! mit der unsinnigen Agitation gegen den Bolschewis¬
mus . In Deutschland ist kein Boden für den Bolschewismus . (Lachen
und LckrmeN rechts .)

Reichzwehrminister Geiler : Ich werde versuchen , dt« Kluft
schnell zu schließen , die der Kapp Putsch in der R «ich?verteidigunq ge¬
schaffen hat . Die Schuldiaea an den Ausschreitungen werden bestraft
werden . DK Truppen müssen in die Kasernen , das Volk zur Arbelt
zurückkehren . Mit dem Velagerungs »stand soll raschesten? abgebaut
werden . Die Reichswehr muß nach de, Säuberung auf breitester
demokratischer Grundlage aufgebaut werden ohn« Gesinnungsschnvf «
felsi . Den demokratisch Gesinnt »n muß der aebührende Platz zusam¬
men . Nachrichtendienst und Ausklärungsdienst in der Truppe müssen
verbessert werden . Jede kastenmäßige Abschließ,ing des Heeres m :ch



M FtzhrerstcNen müssen besonders auch Demokaten offen

teilt mit . daß gegen Kapp . Jagvtv , Schiele ,
vrederick . Freiherr don Fal ^ nbausen . von Leveyow usw . das Verfah¬
ren wegen HoM -errat » eingelet .et ist . Soweit , die Genannten nicht
W Saft findest Steckbrief « vwisen . DaS Vermogen ' st beschlagnahmt .
We.vn der Verfolgung Traubs ilt bei der Nationalversaunn -

lung Antra « eingegangen : die An ^ leacnhert beendet llch be: den Ge¬
richten . Wir dürfen dazu Vertrauen haben ^ ^

Tbg . Dr . Hinze lD . B .) : AIS ich die . Nachricht von der unverant -
Wckcn Ta ? Kapp « erbxlt . war ich au ? das vochste entrüstet . Dir
!sen unbedingt auf dem Boden deS Ncchtes stoben, die aegenwar .ig«

Verfassung mutz geschüdt werden . Wir können ein? Regierung nur
anerkennen , die ans der gegenwärtigen Verfassung geruht . Ick habe
jede Verbindung mit Kapp abgelehnt , weil ick die « timmung meiner
Partei kannte . Wir haben in Stutwar » uns ebenfalls .auf den Bo¬
den der Verfassung gestellt . Unser Aufruf vom 1Z - Marz muß auS
den Verhältnissen heraus erklärt werden . Unternehmertum und Ar -
Heiterschafl müssen im wirtschaftlichen Lebeng - ietzlich zu ihrem Recht«

kommen . Dann werden sie die SaÄicrstandigen an der rechten Ltelle

>5
^

Äk>a . Dr . Haa « sDem .) : Herr Sime hat sicĥ rsönlich große Ver -

Dienste um die Wahrung der Verfassung erworben , aber den Aufruf
leüier Partei hätte er preisgeben sollen? . lLarm rechts .) .

^ ' Reichskanzler Müller teilt mit . dak das Exekutivkomitee m

.Du - Sbura der Nei -bSbanlstelle mit bewaffneter Saud «
,

- n e -N - U
'Ii o n abgenommen ha . . Die dortigen Derhältnisse schein. »» sich
?« Ifo noch nicht gebessert zu haben . Wegen bet Zugehörigkeit oes
»Herrn Kavv zur Deutschnationalen Partei bleibt der Kanzler bei
»« inen Ausführungen von heute morgen . , , .

Präsident Fehrenbach teilt mit . daß das Hau ? vetMU .llch mor -

«en in die O ?ter ) erien gehen wird und zwar bis zum 14 April . - t . ichs¬

minister Koch wünscht baldige Berawng des Wahlaeiebes . . .
i Morgen w Uhr Fortsetzung : Wahlgeistz . weietz wegen Hockiver -

« ts und andere « .
, Schluß nach 7 Uhr -

MTB . Berlin . 29. Mörz . Nach den bisherigen Dispositionen

dys Aeltesten - Auaschusses wird die Nationalver¬

sammlung morgen Dienstag nach Abschluß der politischen aus¬

spräche in die Oesterferien gchen , die bis Mittwoch , den 14 .

Arpil dauern werden . Die Ausschüsse werden voraussichtlich einige

Tage vorher ihre Arbeiten wieder ausnahmen . Man rechnet in Par¬

lamentär ischen Kreisen damit , dag die Arbeiten der Nationalver¬

sammlung bis zum 25 . April abgeschlossen sein werden , so dag bis

Ende Mai die Neuwahlen stattfinden können .

Sin « Vertrauenskundgebimg für die neue Reichsregierung .

-- Berlin .. 29 . März . Die F ü h r - r d e r M e h rh sits -

Parteien haben am Schluß der heutigen Nationalver¬
sammlung für das Kabinett ein Ve rtranensvo -

t u m eingebracht . Der Antrag lautet :

„Die verfassunggebende deutsche Nationalversammlung
billigt die Erklär » ngderNeichsregierung . Die
Natinalversammlung verurteilt den gegen Staatsordnung ,
Etaatsroohl , Verfassnilg und Nationalversammlung gerichteten
verräterischen Aufruf und die Anstifter und Helfershelfer des

Staatsstreiches .
' Die Nationalversammlung spricht allen Teilen

des Volkes , die durch ihren gemeinsamen Widerstand die Ver¬

fassung gestützt haben , den Dank des Vaterlandes aus .
"

» Der Antrag trägt die Unterschrist von 315 Mitgliedern der

Nationalversammlung .

Die Geschehnisse im Reich .
Zur Strafverfolgung der Meuterer .

WTB . Berlin . 23. März . Nach Mitteilung deS .OberreichKm .vultS
« » de: StaatÄekretär a . D .

' von Falkenhauzen/ .n Brand «»,

. bura verhaf . et roorden und dort bereits gerichtlich vernommen
, worden , von Kaltenhausen wurde am LS. Marz nach Leivzia gebracht
und ist dort von dem Untersuchungsrichter vernommen worden . Die
Vermögens de schlag nähme gegen die Angeichuldigten , der
Kapp leute ist am 25. März vom ersten « trafsenat des Geichs»

Gerichts beschlossen worden . Wegen der K ielerVorgangc . - It
die Voruntersuchung gegen Admiral a . T . von ^ svezow Maior
a . D . von Winter ieldt . Oberburaermciiter v o n ^

L .i,i ^
d e -

'« i a n n . Regierungspräsident Pauli . Schleswig , und Landra . n-rhr -
von Loew ausgedehnt worden . Von Levezow i ?t verhaftet . Pauli
m Schützest genommen worden . Die übrigen Angeschuldigten und

, Nächtig Die Steckbriefe gegen die wegen des H ochoerrat es de -
^schuldigten
auch in den

hÄteS oder Ueberfuhrung der Schuldigen wird eine Belohnung
»u 10 vöo -6 ausgesetzt . ^ ^

WTB . Berlin . 23 . März . General LSttwltz , gegen den am

18. Mörz die Schutzhaft angeordnet wurde , ist, wie die „Vosjische
Zeitung " meldet , geflüchtet und spurlos verschwunden .

Nunmehr hat der Kockmandeur in Verlin einen förmlichen Haft¬
befehl gegen den General erlassen .

Verabschiedungen .
WTB . Lertin , W . März . Wie wir aus dem Reichsmimsteriuni

höreru haben infolge d-er letzten Ereignisse nachstehende Offiziere ihre
Verabschiedung erbeten l>ezw . sind in ihren Stellen ersetzt worden :
Generalleutnant von Estorff , Generalleutnant von Bermuth .
die Generalmajore »>von Erodeck . Frhr . von. . Diepenbroick -

NsVsftff ? VNttaablatt . D, »« ««» » , « . m » n ! « » . Nr . 145 .

Grllter , von der Kart , von Merker , von L « ttow - Vor -
beck und Hagenberg , die Obersten Frhrn , von Wangenheim ,
von Oven und Frhr . von Ledebour , Oberstleutnant von Gle¬
is itz , die Majore von Maskowiski und Hagemann . Die
Frage , in wieweit diese Offiziere durch ihr Verhalten während der
vergangenen Tage belastet sind , wird eingehend geprüft werden . Ge¬
gen den früheren General von Lüttwitz ist seitens der zuständigen
Militärbehörde ein Haftbefehl erlassen worden .

In Berlin .
— Verlin , 3t>. März . Gestern vormittag legten die Arbeiter

der Aktiengesellschaft „Weser " die Arbeit nieder . Eine Kom -
Mission begab sich , wie der „Lok.-Anz ." meldet , zur Direktion und
verlangte unter Androhung von Gewalt , die Wiedereinfiel -
lung des Komnrunistensührers Hoecker . Unter Berück¬
sichtigung der bedrohlichen Sachlage sah sich die Direktion genötigt ,
Hoecker wieder einzustellen .

Der Rote Vollzngsrat in Geldnöten .
Duisburg , 30. März . Unter den Arbeitern im

Nuhrgebiet drohen Unruhen auszubrechen , da die
Wehren nichtausgelöhnt werden können . Der Voll -
zugsrat versucht die Notenprcsse in Tätigkeit zu setzen. Die
Zahlungsmittel der Aufständischen werden aber immer knapper .
Di« Frontkämpfer sind schon ungeduldig geworden ,
weil ihnen gestern und vorgestern nur der halbe Sold aus¬
bezahlt worden ist. Die städtischen Beamten von Duisburg
sind wegen der E -efangenhaltung des Oberbürgermeisters und
Stadtkämmsrers in den Ausstand getreten .

Nachdem die Stadtverwaltung eben erst für die Sicherheits¬
weh : des Vollzugsrates 185 000 Mk . entrichtet hatte , verlangt «
eine bewaffnete Truppe eine neue Summe von
2 00000 Mk . Der Stadtrat mußte unter dem Druck der be¬
waffneten Menge 100 000 Mi . dem Vollzugsrat überlassen .

Ein kommunistischer Putsch bevorstehend .
WTB . Karlsrul >e . SV. März . Nach aufge ' aiigei ^ n Depeschen haben

die Kommuni ste n den heutigen 3 9 . M ä rz als den Tag des
allgemeinen Lischlagens bestimmt . Von M annhci >i:
und Stuttgart aus ioll der Sturm auf der ganzen Linie auch in
Sü ^ deutfchland einsetzen . Von Norddentschland aus will man die süd¬
deutschen Kommunisten mit Maschinengewehren und Munition ver¬
sehen , zunächst aber soll Frankfurt >r , Main in ihre Gewalt ge¬
bracht werden , damit von dort aus die Bewegung in Eüddeutschland
geftiiÄ werden könne . Aus einem in tvisijcher Sprache abgesagten
Brief aus Essen geht hervor , daß a >l >̂ Vorbereitung : .! zur Erreichung
dieses Zieles , al o des gewalttätigen Umsturzes , getroffen worden sind.

Es handelt sich mithin um einen regcl « ch :en Putschversuch , gegen
den sich die gesamte Bevölkerung Badens ohne tlnterjazied der Par¬
teien wie ein Mann auflehnen muh , denn ein auch nur vorübergehen¬
der politischer Erfolg der Kommunisten würde unsere gesamte Le¬
bens in ittelzufuhr ins Stocken bringen und damit sosori
die Gefahr der Hungersnot heraufbeschwören . Die politi che .i Wirren
der Gegenwart vertragen keine Steigerung . Mit allen Mitteln muh
desKalb den wahnwitzigen Plänen der Kommunisten entgegengetre¬
ten werden . »

WTB . Plauen i. V . , W . März . Dtzr Falkensteiner Kom¬
munist Holz ließ heute in Plauen eins Bekannt¬
machung öffentlich anschlagen , in der er den Bürgerrat
auffordert , die gestern von Hölz bei dem Kasfeehausbesitzer
Trommel beschlagnahmte Summe von 100000 Mk . diesnn
zurückzuzahlen . Außerdem fordert er vom Bürgerrat von
Plauen wöchentlich ein« Summe von 100000 Mark für
die in Bildung begriffene RotsGarde . Sollte die erste Rate
bis Dienstag abend 9 Uhr im Schlösse Falkenstein nicht einge¬
troffen sein, so hätten sich die b « sitzenden K reise Plauens
die daraus entstehenden Konsequenzen selbst zuzuschreiben .
Unterzeichnet ist der Anschlag mit : Der Note Vollzugsausschuß .

Revolte von Zuchthäuslern .
WTB . Brandenburg . 20. März . Bei der gestrigen Revolte

der Zuchthäusler mußte in Hinsicht darauf , dah 1SZ Zucht¬
häusler ausgebrochen waren , das hiesig« Kürassier -

Regiment zur Hilfe gerufen werden . Das Kürassierregiment
sandte sofort eine Abteilung und besetzte das Zuchthaus . Die Zucht¬
häusler hatten sich mit Karabinern bewaffnet . Bei dem

Kampfe wurden zwei Zuchthäusler in der Strafanstalt erschossen
und neun schwer verwundet . Di « Zahl der Leichtverwundeten ist noch
nicht festgestellt . Von den Wärtern ist keiner ums Leben gekommen .
Zn Genhien wurde ein Zuchthäusler erschossen und drei schwer ver¬
wundet . Zm Walde sollen noch Verbrecher verborgen sein . Von den
112 Zuchthäuslern waren gestern 70 wieder eingeliefert . Im Laufe
der Nacht und des heutigen Vormittags sind noch weitere aufgegrif¬
fen worden . Es fehlen noch 11 Zuchthäusler .

WTB . Marienburü . 29. März . Gestern meuterten die In .
fassen der Strafanstalt Brandenburg . Sie überwäl¬
tigten das Wächtcrpersonal und erbrachen die Montierungskammcr .
Etwa 14tl . die sich mit Aivit ^ nzüacn versehen hatten , sind erukoin-
meii . Bis heute früh find don den Entkommenen berei .s 80 einge -

Vie Stteitiage in Frankreich .
Kolmar , .Lg . März ,

sich gebessert .

Word «

. . . Die Strei klage i m Eifa »
In Kolmar haben die Tcrtiliirbeittr die Ärt >̂

wieder ausgenommen . Mit den Bauarbeitern sind Verhandlung ^
im Ganse . In Münster wurde die Arbeit ebenfalls wieder aufgeiuM

"
WTB . Lille , 29. Hssärz. Der Generalstreik der Textilarbeiter

schaft von Lille , Roubaix , hat sich nunmehr auch auf die B « rS '

arbeiter ausgedehnt . Der Streik dürste in den nächs» "

Tagen beginnen . . .
WTB . Paris . LS. März . fAaence Hava ». ) Der Verband o?

Bergleute hat den vom Minister der dssentlichen Arbeiten ^

fällten Schiedsspruchabgelehnt .

Revolutionäre Eisenbahnerbewegung in Frankreich .

WTB . Paris , 2S. März . Der Kongreh der Sisendahntl
der Oftbahn stimmte einer Motiv « zu , in der «rkliirt wird ,
einzig die revolutionäre Aktion da » Proletariat ra ><>

besreien könne , da dadurch all « Produktion und all «» Tan !«'

Handel in seine Hand gelange . Der Kongretz beschloß, sein « Vieth «»

des Klassenkampfes , so wie er in den Statuten erwähnt ist, » n» <

mit zu seinen Doktrinen gehört , zur Anwendung zu bringen . ^
glaubt daher . d : e Verstaatlichung der Eisenbahnen p
Gunsten der Allgemeinheit verwirklichen zu können . Der Kongr «!

verpflichtet sich , die Propaganda in rein revolutionärem Seist « a«»'

zuiiben in unbedingter Übereinstimmung mit d«m Statut und
Grundsätzen der Consederation Generale du Travall . Der Kongr «»
erklärt seine volle Uebersinstiminang mit der Eonsederation Gent '

rale du Trooail und der Arbeiterorganisation .
WTB . Paris , 80 . März . Der Abgeordnet « d « Eassag « « '

hat den Ministerpräsidenten Millerand ersucht, »in « Enqu «^
darüber anzustellen , ob der Gewerkschaftvsekretcir Bidegaiy
der vorgestrigen Tagung der Eisenbahner der Ostbahn «n a«l

etwaiKe schwierig« Ereignisse , die am 1. M a i eintreten könnte ^'

hingewiesen habe . In bejahendem Falle würde der Abgeordntt « d >>

Negierung fragen , welche Maßnahmen st« zu tr «ff«' i gedenk«, um dX

Gesetzlichkeit in der Republik herzustellen .

Dänemark .
Ein Zwischenfall in Kopenhagen .

WTV . Kopenhagen . 2S. März . Der König fordert « H«A
nach längerer Besprechung mit dem Ministerpräsidenten Zahl » Ll>t

die noroschleswigsche Politik der Regierung . das> d>«I

ihr Abschiedsgesuch einreichte . Zahl » lehnt « die» a d. D»

raus erteilte derKönig zunächst den Ministern den Abschi « '

und beauftragte den Führer der Linkspartei Reergaard mit
Bildung der neuen Regierung . Neergaard erklärte nach
stündigcr Bedenkzeit sich außerstande , den Auftrag auszusülirk »

Darauf bat der König die bisherig « Regier » » g, dl»
sch äste weiter zu führen bis zur Bildung « »««« »«««» Regi «» » »»
was von Zahle abgelehnt wurde . .

Die bisherigen Regierungsparteien , di« sozial « »nd radlka ^
Partei sind , da der Reichstag sich bereits in d«n Ost « » f « ri « '

befindet , für morgen telsgraphiich zu « iner Part » isitz » ng
Kop : nhagen üerusen worden . — »Sozialdemokratin ^ ver !iss « ntli »

heute nachmittag ein Extrablatt unter de» Ueberschrist » »D »r K?w
verübt einen Staatsstreich !" und nimmt dart » Stellung geg«« b«

Vorgehen des Königs . ^
Aus dem Slüiatlenbirgpkatz versammelt « sich im Lauf , d«» RaH'

mittags eine große Menschenmenge , wurd « ab « » durch
Polizei verhindert , Ausschreitungen zu begehen . In sozialistisch^
und radikalen Kreisen zieht man di « Lage al » sehr »»«> an . »

-- Berlin , 30 . Älärz . D «r «Vorwärts »rsähn üb« ^
Vorgang « in Kopenhagen : Der König halt « ^
vormittags mit seiner F a m il i « in ein« nah « Provi n
stadt begeben , kehrte aber infolge des Einspruchs der Partes
gegen dies? Flucht am Nachmittag wieder zurück. De? KL » '»
wird bei dem urdemokratischen Charakter de» dünischen Vo >^
den Streich möglicherweise mit sein«? Abs « tzungzu bezahl ^

haben .

Auszug aus den Standesbüchcrn Karlsruh «
79 Nadre, « itw»

Btiul . al« ^

TidiSMlle . 27 . Mit« : Aarottne Brau » , alt ^
?!«r->b Braun Taalöbncr: M <ublld« Liailenwaiter . «u ^
obne Berus . ledia : Cü^ clia Krllkiaae » . aN t ?
S !iclr«u von Albert Grllkinacr , Malchtnenlormer : » mUl«
43 .̂ adre ^ Witwe von Mar Tvciiitler . - 2S . « ! är »: Emma M
« ll »7 55abre , SSclrau von k>ole> Meeft . » aulmann : « ort
Zimmermann . Wilwer . alt SS ktadve : Vena Klinik , odne
?!al>re : Karl Sen » e silabrradmeclmnUer. « dcmann . all <8 Nadre .
Mär, : Luis« K e l > l>- s e r , >̂l, Sl ^ adre . Evelrau von » arl
Blecvner: Eliladetba Wittmeler . att <7 5la —
Wittmcier . LokomolivMbrer: Martb « . alt 1 55
mann Naulmann .

Beerdti,»naS,cit und TraucrliauS erwachsene» » rr «»rde»»».
A>. Mär, : ^ 12 Ubr : Marie Wörl « l>o » Ier . Trd ^ Obrrreaieruna »^ ' ,
Witwe . Wcndlstr. I lAeuerbeltallunal . ^ '/i12 Ubr : Malbtlde
Walter . Krl Luiseustr dl , — Ubr : TS»ili-> G r U st t n a e r .
schinensormcrs-Ebclrau . Goetbestr. LN — A Udri Smilt « Westler
bcsi« erS-Wilwe , Karlstr . dl iKeuerbeltattung ) . — Udr :
Saut er . Scbrclnermcilters -ZSMve . Marlenstraft » Iii .

Wasserstand deS RheinS .
Schuftermsel Zg. MSrH . moraenS S Ubr : 12S om. 1 em « fall»».
Kelil . ZV. Mär, , mora ^ns K Ubr : 22c! cm . d em acttteaen .
Marmi . ZO. Mär, , moraen ? S Ubr : SVS em 4 em aclallen.

Aus dem Karlsruher Konzertleden .
Klughardts Oratorium „Die Zerstörung Jerusalems ".

Karlsruhe , März , ^ ur b^vontekenden Aufnihrung des
Ktuahcrrdtfchen Oratorium -s „Die Zerstörung Jerusalems "
üinai di ? ^ iederball « und öaS Orchester des Landestheaters wird
uns aef^wieben : Das bedeutsame Werk , das am kommen-
den Cbarfreirag zum erfreu Mute von Karlsruher Kräften aufgeführt
wird , ist eines der wenige « neu ?eitlick??n Oratorien , dem seit seinem
ersten Erscheinen überall dê isierter Erfolg beschieden war . Diesen

. verdankt das Werk sowohl inner in fckon gesteigerter , drarncrlischer
Linie ousranschenden uno verebbenden Dichtung , w-.e auch besonders
icincr wertvolle und doch voitsliunlich dankbaren mufikalifchen Äe .

. valiuna Die Dichtung schildert in biblischer Sprache in IL ^ ilder .i
'de i l̂us der Geschichte de» ersten Jahrbunderts

'
n . Thr . bekannten En . -

ichi : dn :>!>.^ I« mp7 des isr <»? litf '
chc ^ Volkes aecien das ivellbederrschende

' Nomertuin : sie schcmr und f-irmt Sen inneren .̂ usammet .halls der
Reichel,r . !iie gan , ous venni „ ' er Aufiafiuna un ^> itelli ve :un îch te „
na : >o:,a :«n Zusammenbruch -ns gL:ttickcs S :r «fg<n «üt ditr .>n i

' urch:
uik5 T'angen und wieder Hoffnanp fvielt sick tc » »vannende Drama
vor unserem Lhr ab . bis endlich im II . Bilde d<is Ende wie ein Un -
^ ewittc : bereinbrichr . Ii . ersckî ternd .' r Eeaenüoeritellung lönen die
Bcr » lo>iflrimsruf .' der 'Geschlagenen , die Klaaelieder ! ^r Ge ' anilenn ,
die >tol ?e, -. Triumpbgesänüe des siegreichen 5iönierhecres »u eineni
musi -al ' sche .i Gesamtgerncilde zuiainmeii . oesset . gewaltigen -. Eindruck
lich niemand entzieben tann . einsamee « chönüeit rerkling : im
12. Bi !d d<?6 Klageli/d deZ oernich ^ t^n Voltes , "lder a >lch dem t . cfsten
schmelze ist eine tröstliche Hoffnung und Vcrbeiftuua für d e Ankunft
nicht versagt : eine Engelstinune verkündet im 13 . Bilde „ ich bin barm >
bergig spricht der L>err . und will nich: ewiglich zürnen " : der Chor
ntmrn ^ in gläubiger Zuversicht die Trostesworl ? auf und führt ne m
»er glänzenden Schlustfuae „ Den . i der Herr bat solches gesagt " zu
viacktvoll « steigerten ? Erklingen . ^

. Die Komposition stammt auS oen Jahren 18SS—189L . Der Kom -
Vonist August Klughardt . daisais Sofka ^ellnienter in Dessau , darf
nach diesem Werk ? als berufener Oratorienkomponis : gewerte , wer¬
den. Er verfügt über ein hohes Mak von ungekünstelter Erfinder -
lran u^ d über ein vollkonimenes . vop den betten älte '.en deutschen
» ielsteru des Oratoriums , geschultes Können , dies tri .5 vor allem in
oer Formgebung der aroßen Chorepisoden erfreulich in Erscheinung .

^ neuzeitlicher Musik weht i -i dem Werkel die
die tonmalenicke Absicht rolhpboner

^ Verwendung des Leitmotivs ioergl . das kriegerische
^ mtbarmachung der . symphonischen Dichtung "

der praktischen Idee lveral . die Or -
^ ^ ufrubrS und der Schladt », der Klangzauber

^ ?saken Orchesters , alles dies sind Ausdrucks .
AUel '^ ic den Kompontsten als Meister der modernen den .schen Musik

unzweis ^jh^ t ein hochstehendes.
ßt^llLd » it . . e >a» » jiunsUverk , ieme muilikalijche Sprach » ilt vornehm und

doch volkstümlich packend, die Cborsä »e teils von starker dramatischer
Spannung , teils von wirkungSficherem lyrischen Wohllaut erfüllt , so
dah eS für die Ausführenden ein wirkliches Verdienst , für die mit
offener <-eele Zuhörenden einen kohe,» Genuk bedeute : , wenn nun
das schone , gewaltige ' Werk durch eine würdige Ausführung zu tönen¬
dem Leben erweckt wird . Hugo Rahner .

Vachoerkin Karlsruhe .
Die Matthäuspassion .

--- Karlsruh «, 23 . März . Der Bachverein hat auch in
diesem Jahre das schöne Herkommen einer Ausführung der Mat¬
thäuspassion von Vach in der Karwoche wieder aufgenommen ; aus
äußeren Gründen mußte sie vom Karfreitag auf den Palmsonntag
oerlegt werden . Man erlebt es immer wieder als ein neues Wunde :
— und dadurch reiht sich die Matthäüspassion den ganz großen , zeit¬
los gültigen Werken aller Kunst an —, wie die Gefühle , mit denen
die Erinnerungen der Karwoche zu dem Empfinden christlicher Gau¬
dens - und Denkweise sprechen , durch die Gewalt dieser Musik , dieser
„Sprache des Unaussprechlichen "

, zur innigsten Anteilnahme rein¬
menschlicher Ergriffenheit erweitert und gesteigert werden . In
unerreichter Anschaulichkeit , mit einer die Tiesen der Seele aufwüh¬
lenden Kraft sprechen diese mächtigen Chöre , diese Arien , diese
Rezitatioe mit ihrer unbegreiflich vollkommenen Verschmelzung des
genauesten und treffendsten Cprachausdrucks mit geschlossener, rhyth¬
misch bestimmter musikalischer Form so unmittelbar zu unseren Her¬
zen , als ob sie heute entstanden wären und in der Sprache unserer
Zeit ertönten . Und so erhebt der Eindruck , den eine würdige Aus¬
führung der Matthäuspassion erweckt, stets in den Gesühlsbereich
des Außerordentlichen , Ungewöhnlichen , des Erlebens höchster Kunst
und tiefster Menschlichkeit zugleich . Diesen Eindruck zu erwecken,
war auch der Wiedergabe des Werkes in diesem Jahre in hohem
Maße gegeben . Sie baute sich ganz auf den Grundlagen der vor -
jährigen auf . leider auch in der stimniungslosen Umwelt , in die der
^ esthallesaal den Hörer versetzt , und in dem Fehlen der Orgel , auf
deren tönendem Fundament die gewaltigen Ausbrüche der Chöre erst
ihre volle Wucht entfalten könnten . Davon abgesehen aber , war die
Wiedergabe in allen Teilen auf » schönste gelungen . In der Stärke
und Größe des Empfindens , in der geistigen und seelischen Durch¬
dringung der Partitur , in der sicheren , umsichtigen Beherrschung der
Massen , in der klaren und lebendigen Ausdeutung des musikalischen
Ausdrucks , in seinem ganzen Reichtum aller Gesühlsschattierungen
zeigte sich Operndirektor Fritz Tortolezis wieder als ein Chor ^
leiter von hohem Rang , der in die Reihe der bedeutendsten unserer
Zeit gehört . Der Chor des Bachvereins , verstärkt durch den des
Landestheaters , war ein Klangkörper von mächtiger und schön aus¬
geglichener KlangfüHe , sang r « in und sicher und mit d«r schmieg¬

samsten Abtönung des Vortrags , d«r vielleicht nur noch durch grM
Schärfe und Deutlichkeit der Aussprache , besonder , der Endlos
nanten , an letztem Schliff gewinnen könnte , Mit frischen Stimw ..,
und erquickender , zuverlässiger Singfreudigkeit , di« von seiner tl "

lichen Schulung durch Obermusiklehrer Streichart das best« ZtA
nis ablegte , sang ein Knabenchor von Schülern der Goetheschule ^
Choral in dem gewaltigen Eingangschor und den Cantus nrm »«^
Schlußcho » des ersten Teils , der dadurch zu besonder » «indringUA -
Wirkung kam . Die Choräle waren von warmem Empfind «» crsu. A
der Choral „Wenn ich einmal soll scheiden" würd « siir m«in
an Unmittelbarkeit des Ausdrucks noch gewinnen , wen » «r
von allen Chorälen a capella gesungen würde . «,^ ,«4

Unter den Solisten stand Karl Sende ! » Evangelist
im Gesanglichen lbesonders in der Behandlung des Falsetts )
eindringlichen Gefühl des Vortrags eine ganz ausgezeichnet « LeMu ^
mit der der Künstler in die Reihe der besten Vertreter dieser
rigen Partie tritt . Kammersänger Biittner sang den Christo » ^
hoheitsvoller Würde und tiefinnerlichem Ausdruck . Mit inniger <
seelung und klangvoller Tonschönheit kamen die Stimmen Mar »» "

Ernsts und Margarete Bruntschs in den Sopran - und M ji «
zur Geltung . Die kürzeren Baßpartien sang Rudolf Mal « - W » ^
mit warmer Empfindung und schönem Ausdruck , die Tenorari «
will bei meinem Jesus wachen "

, trug Franz Schwerdt mit p,
Stimme , aber rhythmisch stellenweise etwas übereilt , vor . In d«r ?
zen Partie der Magd siel die klangvolle Stimme von Frl . Z i m w j,
mann angenehm auf . Die schönen Baßarien , besonders di« ^
mit obligater Violine „Gebt mir meinen Jesus wieder "

, waren '^
gestrichen , wohl weil es wegen der Verkehrsschwierigkeiten " >« '

^
lungen war . einen geeigneten Vertreter zu finden . So muht « ma » z,
mit dem Violinsolo zu der herrlichen Altarie „Erbarm » dich '

beß" ^ ^
das Konzertmeister Peischer mit blühend schönem, von
Gefühl ges

^ '
M

kenswerter
Harmonie . .
dung und seelenvollem Vortrag wurde das Flötensolo von . s
Spittel und das Oboensolo vom Kammervirtuosen Paul K a n> >

gespielt . Das Orchester des Landestheaters führte seinen Dopp ' . ^ jl
mit satter Klangfülle , breit dahinströmender Tongebung und
leider wieder erhbeliche Lücken zeigteeniatxrdgovceniatrxdgoocr §
Mischer Klarheit vorzüglich durch . Am Flügel walteten ^ ^ i»
meister Schweppe , am Harmonium , das die Orgel naturu »^
notdürftig ersetzen konnte , Theodor Barn er , mit gediegenem
nen ihres Amtes . . «

Die Hörer , deren Zahl auf den vorderen Plätzen des
leider wieder erhebliche Lücken zeigte , waren von der Icho^ "

Ah ,
Wrun » sichtD »Sd 5gK btkH »igt <

V
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Aus dem Staatsanzeiger .
, . Das Staatsministerium bat unterm ö Mär/ , d . I . dem Kanqlci -
M iZawb Kuli in Karlsruhe die Am Melle eines BurcauvoritrherS
^e >m Finanzministerium lEisenbahnabteilung ) mit der AmtSbczcich,"una Rechnung -Zrat übertragen .Das StaalZministerium bat unt 'rm 11 . März d . A . die Gerichts »
Aiessoren Erwin Mohr aus Mannheim . Dr . Georg Orth aus Neckarau ,
^ Hans aus Mannbeim und Hermann Faißt aus Haslach K.>>» vilssstaa sanwälten ernannt .

Das Justizministerium bat die SllkSstaatSanwäUe Mohr der
^ raatsanwaltschaft Offenbu . g , Dr . Orth der Staatsanwaltschaft Fr .' i-
Nrk . Dr . Hill der Statsanwaltschast Mannbeim und Faitzt der^ taatSanwal . schaf^ Konstant zugeteilt .
. . Das S aatSministerium bat unterm 11 März d . I . dir vrakti -
uven Arzt Dr . Peter Gövinann in Bergzabern zum AnstaltSarzt beim^andesgesängnis Mannbeim ernannt .
. Das Staatsministeriuqi bat mi » En ^schliefüing vom 17. Marz d . I .
^en Regi .' runasrat Dr . Friedrich Hordel ! beim Ministerium d>'s Jn -

in Karlsruhe in gleicher Eigenschaft zum Arbeitsministerium
versetzt .

Kadische Chronik .
, , ) ! ( Erötzingen sAmt Durlach) . 23 . März . Von der Konzert,
kitung d?r beiden Verein « „Eintracht " und „Kirchengesang -
» er ein " sind dem evangelischen ^ Psarramt hier IlZgll Mk. übergeben
worden siir den Fond zur Errichtung eines Gefalle iiendenlinals bei
V Kirche in Grötzingen . — Nach dem Rechnui. ,

" "°>nis der hiesigen
^ em ei n d es pa r k a s s e betrug das Reinoermo ^ . » auf Anfang des
vorige,, Jahres 112 213 Mk,. die Zahl der Einleger 2163. D -r Ge-^ Miumsatz im Jahre 1V18 betrug über 1 '/« Millionen Ml .

^ Pforzheim , 2S . März . Beim Ueber 'chrciten der Gleise im hiesi-n Bahnhof wurde der HUsswuchenwärter Wilh . Bayer über -° hren und sofort getötet .
f .
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. Ottenhausen b . Pforzheim , 23. März . Ein schwiresVer »
? t ° chen ist in der Familie der Witwe Schöntaler von einem

eingestellten Nüssen verübt worden . Der Russe tötete die
fahrige Tochter, indem er ihr den Hals abschnitt und versuchte«ann auch die Witwe Schönialer aus die gleiche Weise ums Leben
K- bringen . Die schwerverletzte Frau wurde ins Krankeinzaus Neuen -

gebracht. Der Russe, der verhastet ist , soll die Tat in einem^n >all von Geistesstörung ausgeführt haben.
. l- Wiejental tA Bruchsal ) . 2g. März . Die Soldaten , welche am

Mittwoch zwecks Beschlagnahme von Zigarren und Tabak aus
der Heimarbeiter hierher entsendet wurden , waren keine

p
"Kc>>ongen der Reichswehr , sondern der Polizeitrupp «^">wetzin « en.

z Mannheim , 80. März . Die falsche Meldung , daß In Mann¬
en »̂ . Reich swehrtruppen anwesend seien , scheint dadurch
^ randen zu sein , das> die Sicher heitsntehr ihri neue grünliche

erstenmal im Dienst trug . Auch die sranz Besatzungs -
schienen der falschen Auffassung zu sein , es handle sich um-

Ichswehrtruppen , denn die Franzo !en verhafteten im Hafengebiet
^ >ae Srcherheltswehrmänner . die dann nach Feststellung des Tat -^ »andes wieder freigelassen wurden .
sv , ^7 Mannheim , 29. März . Dt « hiesigen Arb « itg « b » r habenr die Wiedereröffnung der gesperrten Betrieb «

Bedingungen gestellt : Vollständige Räumung der ge-
ĵ Unen Betriebe von allen Arbeitern mit Ausnahme der von" D . rektoren zur Bewachung bestimmten Leute . Es ist der Nach-
sln >? ^ erbringen , dah alle Wassel?, die etwa im Betriebe sich be -

entfernt sind . Rücktritt der revolutionären Betriebsräte in
nun Mannheimer Industriebetrieben . Bei der Wiedererösf -
sttN ^ Betriebe werden nur diejenigen Arbeiter wieder einge¬

ben sieben Bedingungen unterschreiben , unter denen die solgen -
Enthalten sind : Nicht wieder eingestellt werden , auch wenn sie

^ . Bedingungen unterschreiben würden : Die Mitglieder der revo-
^z,

"°uären Betriebsräte , eine Anzahl der von den Firmen Bopp Sc
Sammelwerke und Winterwerb . Streng K C« ., noch zu be -

Arbeiter : infolge der Streiktage , passive Resistenz und
Kik>

^ ° tr»ebsversammlungen , Demonstrationen usw . versäumte
ltsttli ^ A lvirdnicht vergütet . Ebenso findet keine Vergütungdie nach der durch die Inhaber bezw. Direktionen d« r Werke>» tgten offiziellen Schließung des Betriebs etwa geleistete Arbeit ,
kr U'

,,Zr- a- hausen bei Heidelberg . Z0. Marz . Der S . W a h l g a n g
i»Xis ^ r wa hl wiederum ergebnislos verlaufen ,
»nd ^ Demokraten und Zentrum abermals der Wahl enthielten .

.̂ zige Kandidat , stellv . Bürgermeister Gemeinderat R .
, istM ^>eUer (Sozd .) . nicht die nötige Stimmenzahl auf sich ver-

lefRufin Oppenauib ^ Oberkirch. 2S . März . Bürgermeister Z o" >M Alter von 42 Iahren gestorben .
Freiburg . 2S . März Die Gebrüder Fastnacht wollen

ei^ A ^mer am Waldsee eine Freilichtbühne errichten. Sie soll
1200 Quadratmetern haben. KVVV bis 8000 Zu-

im Zuschauerraum Ausnahme finden . — The Childrens
»ct ° i,I "^ ud for Eentral Europa in Cincinnati hat dem Stadtrat mit .
U « . . ' er die Zusendung von 10 Kisten zu 48 Kannen konden¬
kt Milch zur Verteilung unter die notleidenden Kinder

^ °dt Freiburg veranlagt habe.
i>> ^ " reidura , 2i>. März . Wegen d«s schwer en Kirchen rauds

-psarrlire .)« zu Unterglottertal wurde der schon vorbestrafte
Landwirt K . Birklevon dort von der Straskammr zu 2

5int^>. ^ ucht ^aus verurteilt . Er hatte kirchliche Gegenstände im Ge-
^ sen entwendet . Sein « Hehler erhielten Eesängnis -

C r Freiburg . 28. März . Da « Wuch«rg«richt verurteilte «inen
den „Kaufmann " Hugo Montag aus Geestemünde,

l̂i j, Preistreiberei - verbotener Ware ^- und Kapitalausfuhr usw.
Ilch i» n -p^ en Gefängnis und 10 000 Mk. Geldstrafe . Montag hielt
?Nd auf . von wo au» er rege Verbindungen mit Schiebern

der nahen Schweiz unterhielt . Nach den bei^ ^ lchlagnahmten Aufzeichnungen ging sein Betrieb ins Riefen -

hafte. — In der gleichen Sitzung des Wuchergencht; wurde der
frühere Grenzaufseher Albert Launer . der in Weil -Leopoldshöhe statio¬
niert war . wegen Versuchs des Schmuggels und der Ausfuhr von
Salvarsan . ferner wegen Begünstigung zu 8 Monaten Gefängnis und
200 Mk. Geldstrafe verurteilt . Zwei mitangekloa ^e Pasjprüfer er¬
hielten Gefängnisstrafen von 4 und 2 Monaten Gefängnis* Bettmaringen b Waldshut . 30. März Wegen Schmuggels
ist lt . ..Alb -Bote " der probeweise verwendet « Grenzaufseher
Matt in Eberfingen verhaftet worden .

: : Vreitenfeld , 20 . März Anstelle des zurückgetretenen Bürger¬
meisters Konstantin Baschnagel wurde Herr Johann Bapt .
Müller einstimmig ?um Ortsvorstand gewählt .

H Konstanz, 29. März . Zum Präsidenten der Handwerks¬
kammer wurde Schmiedemeister Stadtrat Andreas Sauter ein¬
stimmig gewählt .

Bavens « encr ^ »« anzminister .
Karlsruh « , 30. März . Wie zuverlässig verlautet , wird von der

Zentrumsparlei Staatsrat Heinrich Köhler als Nachfolger des
als Reichssinanzminister nach Berlin gehenden FinanMiittster « Dr .
Wirth in Vorschlag gebracht werden .

Landtaasabaeo dne .er Staatsrat Heinrich Köhler wurde am
N . Slvtemoer 1873 in Karlsruh » geboren , wo sein Bater als Werk-
schreiber täti " war . Er besuchte bier die Volks - und Obercealschu . e
und trat 18S4 in den mittle , en Äerwai . ungSdienst ein . wurde 1öv0 zur
Zoll - und Steuerdirettii " i versetzt , wo er bis zu Kri 'gSb.'ginn als
Oberrevisor tätia war . Eini ^ Monate nach BeVinn des Krieges wurde
.' r Beamter in der deutschen Finanzverwal .ung in Belgi n und hatte
seinen Wohnsitz in 5 ">>rnai . Im Huli erfolgte feine Ernennuna zum
Zoll - Kommissar in der Provinz Namur und der Provinz Westslan¬
den : . Als Angehörige ? der Zentriimsvnrtei wurde Köhler lvil zum
Sladtve . ordneten gewählt und . rat I !N8 als Vertreter des 34. badi -
schen Wahlkreises Bübl -Bad n in die Aweite Kammer ein . der er bis
zur Revolution anoebörte . Am ersten Taae der Revolution . Samstag ,
oen ö Nov. 1918 wurde Köhler in den abends sich bildenden Wohl -
fahrtSaukschuk als Minlied gewählt . In der TagS darauf prokla¬
mierten provisorischen Regierung leitete er die neu errichtete Presse -
abteilung im Min .sterium des Innern . Bei den Wahlen zur bad ^ men
Nationalversammlung wurde er im 3 . Wablkr is Karlsruhe Gewählt ,
gab dann bei der Neuwahl der badisck >en Regierung sein Presseamt
ab und wu '. de vortragender Nat im SwatSministerium und zugleich
als Staatsrat Mi glied des badücken Kabinetts . Im Landtag wid¬
mete sich Köhler vor all m Zoll - , Finanz , und Beamtensragt ' n . So
würde mit se .ner B . rufung auf den Posten des ^ inanMinisterS von
der ZcntruinSvar .ei in ihm ein Mann gewählt , der sur sein neu . S
schwieriaes Amt unbest iiten Fachkenntnisse mit sich bringt .

Der „Bad . Beobachter schreibt zu der Nachfolgerschaft Dr .
Wirths , dah dis '

e Frage nach den Feiertagen alsbald acldst werdcn
müsse . Einstweilen werde Staatsrat Köhler die Geschäfte über¬
nehmen. Köhler gehört, so sagt das Ientnimsblatt weiter , zu den
besten politischen Kräften der Zentrumsfraktion und zu den seltenen
Mitgliedern der Kammer , welche die Finanz - und Budgetsragen voll¬
kommen beherrschen.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , 30. März 1S20 .

Auflösung des Standort ?ommandos Karlsruhe . Infolge der
Bestimmungen des Versailler Friedensvertrags wird ab 1 . April d . Is .
da » StanLortkonimaiildo Karlsruhe dem Abschnitt V der neutralen
Zone angegliedert . Standortältester bbeibt der Kommandeur d«g Ab¬
schnitts V . Das bisherige StaiVvrtkominando tritt als Abwicklungs-
stelle der ehvin. Kommandantur zur Abwialungssklle des Feldartl .-
Regts . 14 . Hauptmann von Beck leitet neben seiner Tätigkeit bei
der Abwicklunasstelle F .-A . 14 die Abwicklungsstelle des Standort -
kommandos. Es erbält die Bezeichnung : Abwicklungsstelle des Gar-
liisonlommando » Karlsruhe sTelegraphcnkaierne ) Auch die Garnison.
Arrestanstalt tritt unter den Abschnitt V der neutralen Zone . Die
Uebernghme der Aufseher unh Ordonnanzen in den Dienst des Reichs-
vermöoenzamtes ist eingeleitet .

) Is Die Kapitulanten der Abwicklungsstellen sind nach einer tele -
graphischen Nachricht des Abwicklungsamts 14 . Armeekorps ab 1 . April
d , I . auf den Etat der Reichswehrbrigaden übernommen^ soweit ste
durch Sichtung geeignet sind und übertreten wollen . Sie erhalten
Reichswehrgebiihrnisi« ohne Ka'npf?ulane ,

A Werden Schuhe billiger ? Der Verein der Schubwarenhänklervon Mittelbaden schreib ! unS : Der bekannte Lederfabrikant Freuden -
b ' rg aus Weinbeim bat laut Z . itungSnachrichten alsbaldige - rhebliche

Schuhen im badischen Landtag inAussicht gestellt . In abiehbarer Zeit ist ein Preisrückgang der zurZeit im Kleinverkauf » blichen Preise aber ausgeschlossen . Selbstd,e Lederfabriken >.hre Preise um die Hälfte herabsetzen , solvuvl>en nm nocö immer ?>o ^ ere Preise tvnl ' hieim Verkauf befindlichen Schuhe cm? Leder stammen , das rwch nichtdie Halste der heuugen Preise gekostet bat . Da ? Sinken der Leder -
reis ? wird daher best nfalls zur ftolge baben ^ dak die unerläßlich zuerlmirtende weitere Steigerung der Schubpreise wenigstens einiger -
manen aufgehalten wird . Einstweilen aber ist mit steigenden Schuh -
vreifen zu rechnen.

na . Berufswahl . VerufSeignun » und Berufsberatung . FräuleinDr . Argelander batte sich aui Dienstag , den 9 . März , in o ^n
Dienst der Vereinigten Berussberatungsstelle für brauen un^ Mäd .'
chen gest .' llt und besprach in anregendem Vortrag Fragen der B ruf ?-
Wahl, gab ein Bild über den heutigen Stan5 und die praktische Ver¬
wertung der wissenschaftlichen Berufs , ignunasvrüfung aufgrund
experimenteller Psychologie und behandelte die Aufgaben der Berufs¬
beratung . Fräulein Dr . Argelander sprach sich für Sie Verbindung
der Berufsberatung mit deni öffentlichen Arbei SnachweiS. der die
Lage d ' S Arbeitsmarktes k nnt . unter engster Mitarbeit der Schule
au » und hält es für den künftigen Ausbau der Berufsberatung für
wünschenswert das, die Smu -le Fragebogen über jeden Schüler fübrt ,die über seine persönlich ? Veranlagung , sowie die GesundheitSverhält -
nisse Auskunft g ben . Dies ? Personalbogen sollten bei der Schulen .»
lassung der Berufssuchenden der Berniunasstelle übergeben werdcn .V Besitzwcchsel. Das bekannte Gasthaus . Zum goldenen Adler "
am Marktplatz Karl - Friedrichstrake IS, ist durch Kauf in den Besitz

des früheren lanaiäbriaen Besitzers vom „Badischen Hof " in Durlach .
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Bte veiöen Rochus Winkler .
Roman von Otfrid von Han -stein .' Fortsetzung . ) ( Rachdruck verboten»)

Kiisu ^ ^ " "b. Albert Schöller sahen nach beendigter Schluß
^ ^ ^ „Sternschen Konservatoriums " bei Kempinski. und« ^«rdas Einspruch bestellte Albert Sekt.
du a

'
,
'^ "ö," un sage mir mal , was wird nun weiter ? Jetzt bist

^ vres Studium fertig , und nun müssen wir zu einem
^ Ur„ . ' er meiner berühmten Schwester eine Konzert«

Susamntenstellt ."

^ seufzte.
»Nanu ? "

dir schon, ich fühle mich noch gar nicht fertig .
kvH

^ i ^ t schon an die Oesfentlichkeit soll — — Heut war es
^ kz." Echullonzert. und da urteilen die Leute ganz an-

»
^ nsinn , ich verstehe doch auch etwas ."

5ire
','. ^ besangen. Ich habe doch ganz ausführlich mit demr gesprochen, darum kam ich ja erst so spät heraus .

"
''^ un . und?"

^Nt
'̂ mir viel Lob über meinen Fleißs und mein Ta -
-.Ratürlich."

»» d dann , wie ich mir meine Zukunft dächte
Myg . angewiesen sei . Geld aus meiner Musik zu
^ »„

'
s ^ ^ zugab, wurde er bedenklich. Ich spiele ja

könnte natürlich versuchen Konzerte zu geben ,
'^ gerin eigentlich schade . Ich wäre doch noch An¬

„Nein , nein , er hat ganz recht, das sühle ich selbst, und von
dem ersten Auftreten hinge oft die ganze Zukunft ab. Ich müsse
zuerst ei . . mal in Berlin spielen , damit ich Rezensionen bekomme,
sonst glaube niemand an mich , und es sei doch etwas ganz an .
deres, ob man als Schülerin oder als fertige Künstlerin das
Urteil herausfordere . Da könnte oft ein zu frühes Hinaustreten
alles verderben , kurz er riete mir , doch lieber noch ein Jahr bei
irgend einem ganz grohen Meister zu studieren. Da würde ich
selbst innerlich ausreifen und dann wäre es auch für die Zu¬
kunft sehr wichtig , wenn ich mich dann Schülerin des Meisters
nennen könne "

Albert war nachdenklich geworden.
„Hat er dir denn einen bestimmten vorgeschlagen ?"
„Er sprach von Professor Fehrenbach in Müychen und wollte

mir sogar an den eine Empfehlung geben . Er glaubte so ^ar .der würde mich daraufhin und als Preisträgerin des Konser¬
vatoriums vielleicht umsonst unterrichten , wenn ich mittellos
sei."

„Der berühmte Fehrenbach?"
Alb-rt war schon wieder elektrisiert.
„Aber ich antwortete , daß das unmöglich sei . weil ich ein¬

fach nicht ein Zahr in München leben könne , und da meinte er,ob ich denn nicht vielleicht während der ersten Jahre auf ein
öffentliches Auftreten überhaupt verzichten und lieber Lehrerin
werden wolle. Er könne mich vielleicht selbst im Konservatorium
anstellen, natürlich für die Anfängerklassen.

"
Sie hatte etwas zögernd und mit verhaltener Wehmut ge¬

sprochen . Albert aber fuhr auf :
„Das könnte ihm so paffen ! Zahlt dir ein paar Groschen . Hai

eine billige Lehrkraft und verpfuscht dir die ganze Existenz .
"

„Pfui , du tust ihm unrecht . Er meint es ehrlich gut mit
mir , und ich glaube, e» wird das Beste sein . Dann brauch« ich

am l
"

Jull
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^ ^ " ^ ° " °' ^ ^ Gefckiäf .sübcrnahme findet

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 25 Mär « 1I1L0 .

SallcnwSldchtn . Der mit der Lattichen Domän -nverwaktung ab.S- schlosiene Benraq über die Verpachtung von domänenä . ariichenr« elande deS StadigarlenZ und des Sallcnwatdchens an sie Siadt -<nmeinde läuft am l . Februar 1»2g ab . Der S abtrat ersucht dagoadisch , Finanzministerium um Verlängerung des Pgchtv ". träges umweitere LI) Aahre und um die Gcnebniigung zur Etnbez .ekmna einestle . nen Teils des Sailenwäldchens in den vorder . n Teil des Stadt »garten ».
H -ildtwald . Die Stadtverwaltung bat das Finanzministeriumdaraus hingewiesen , dak im Sa dtwald von Unbeiugten Wahl- undrücksichtslos Holz geschlagen wird und,bah b . i weiterer <5oll0äner die¬

ser Zerstörungen d e völlig « Verw >" tung des Waldes aus Iahrzehn e
« maus zu befürchten ist. Da ? Finanzministerium t ili daraufhin

. da » zur Beseitigung der Forstöiebsuiale das Forstschutzperjvnalverstärkt worden sei unv dak aukevdem die Polizeidir klion Karls ,ruhe zur Ueberwachuna des Woldes die Unterstützung durch Schutz-
mannfchaf ' en zugesaot Hab - .

GrundstiickSerwcrbuiiiren . Ter Stadtrat beschließt , die Erwerbungvon vier kleinen Prunkstück n unter Aurübuna des Vorkaufsrechts ge»man dem Tpe . r^esetz vom lö . April ISIS . Derartige Erwerbungenund im In eresse einer gesunden Entwickeln « » der Stadt notwendigund müssen schon zu einem Zeitpunkt vorgenommen werden , in demdr .' fraglichen Grundstücke noch landwir ' ' chastl !ch genutzt sind undihr Preis noch so ni ?drig ist das? der Stadt di " -ch den Besitz möglichstkeine oder doch nur sehr kle .ne Last n erwachsen . Es ist dabei daraufzu achten dak derartiae landwirtschaitliebe Grundstücke in ersterLrnre auf Grund langkristiaer Vertrag ' solchen Persönlichkeit n :n
acht ae" -ben werden , die vornehmlich zu ibrcr Bewirtschaftung in

Betrach . kommen das find in den meisten ?väll>' n di ' Känn ' r . denen
gegenüber das Vor ' " ' iisrech ' ausgeübt wird . Auch in Fällen , wo
Grundstück ' SvekulationSpreisen , die die T ' " dt nicht in der Lag »
>It zu bezahlen , verankert werden . w . .d von dem Tperrgeietz ebenfall »und zwar in dem Sinne Gebrauch n -' -nacht. dak die Verweigerungder StaatSaenehmiguna beantragt wird .

Stellendes «^ ' We^ en Besetzung einer Sauptlehrerinnenstellean der ft' ichre -Sch" ''-' w . rd dem Uiite - r ' chtsininist rii ' m nach Antragder Direktion u - des Beirats der Höh . Mädchenschulen Vorlage erstattet .
DienstauSzeichnuxgen . Dem Kassier Alb rt Göbel beim städt.

Krankenhaus , wird in Anerk .' nnuna Mähriger treuer Diensrzeit da»
Ehrend .vlom der Stadt Verl eben .Der Dien rin der awf " ' latorrschen Stadtklinik . Frau Karolin «
Metz. Witwe , wird in Anerkennung Ajähriger . treuer Dienstzeit ein
Ehrengeschenk bewilligt .

Bevorstehende Vernnstaltunken .
X Hausfraurnbund. Aus den deute DicnStaa Nactuntttaa stattltrr̂ - nde»

ZZortraa von k?rl . Tr Rodde let öciondcrS auimcUlam acmawt Er
dcbandett das lo boct>wt» tlac Vrodlem der Geld- und Balutalrage . 5ÜN
der AuSlvrachc wird s?rt . Rodde aern p-raaen beantworten ?lcdcr Vor¬
trag kann einzeln bcluSt werden , auch von Mclnm iaiiedern ^ „» Quartett Ado « Bul» . Am T en ^tcg. den IZ. April wird Proscfsor
Adolf Biilc» . Berlw . mit leineni Quartett ein etiimeltgrS Konzert geben.
Neber lUn Aultreten in Berlin Uesen die ciknMalten Urteile vor . lodak
innn aucb b er einen aenulircicben Abend erwarlrn kann . Die Gel» !M «-
ttibruna liest in den SSnden der WulUatienbandiuna Kr. Doert. Ritter»
ltrake.

Turnen , Spiel und Sport .
F vom Fuhballsport . Der mit an führender Stelle der V - Klasse

stehende F . C. Nordstern 190V e. V . Karlsruhe -Rintheim hat sich für
kommenden Ostermontag die sehr spieltüchlige Schweizermaim chast
„ Fortuna " Basel verpslichtet . Da auch Nordstern über ein «
sehr gute Mannschaft verfügt , steht ein interessantes Treffen aufdem Platze desselben bevor .

O Ueber das Polalsviel NC. MilMburq Tporttlub «vsorzdrim, da »
die Mübtburaer Nennledalt mit 4 : 0 Toren <Sald »eit 1 r M aewann . icbrcibtman uns : BtS Sald «iit wurde ein ziemlich ausacaltcbencs Soiel voraetübrt .Gllion ataubt man . es a - be torlos tn die Vaule . bis es in der letiten Minutevor 5alb,eit dem Mtttttltürmer Sämann -Mübtbura actinat im Gedrü .'.a«den Bgll einrutenden und den erN »n Er ^ la iilr leine Warden »u ducken .Nach Selbzett tritt die Ueberleaenbett N .tidlburaS immer mebr »n Tag «und schon tn der 17 oi! tnut » kann SSmann den vom Reltitsausren Bot « <u-
aewteltcn Vall »um 9 Erfolg verwandeln ?>ln der Minute erzielt«MtiblburaZ SinlZauften Single ? «nd -' m er 2 Mann innlvielt . mit nnbnlt »barem SSuk den dritten Erfola Schuft oul folat n»n aus da»Vlorideimer Tor . doc>> der Göltetorwart ilt ans der 5".?t !>n der .̂ 2.Minute kann '^ üblburg diir» imbaltbaren Schuft den vierten TreNrr er, >e»l' n. ?>a MoksburaZ M ^ sidast mit Z Mann Srlati antrat , konnte dielelb«ivr NSnnen nickt rilVta entfalten , wozu auck daS mitunter vlanlos«» o .? w !el ?n der K ? ste sein au , Te.il beitrug Di« « alte snbrtcn imava -'mctnen -' in leb ? «- ufodf-' rndcz Sviel vor . waren aber an Tecknil derMWldnraer Mannlcke.lt nick, aewackfen

« onferv ^torlnut »i?r Musi? der LandeSdniidMadt « artZnibe . AmSam ? taa . den °>7 M »r » fand lct>t>» v "rl>' i ' l di -'seS Sck " liabre » N- It.Da ? Prngramm «eitand aus toln n̂den von Scklttcrn der A "^ k>lldnna?Nasse«a >i<.gefs!b ''»en 5 Nummern: i D^n^te e^ oN uon ? v B -i-tbod -n ^ rilul.G >""'w Y ^ ndani - r^ o Vrolog ans Der v - n R . Seon>»a»vallo ^ 7 Gerold ?r o b v> .1. Die Te^ ' k̂ v -'N« von 55r." !i «t k̂>err » an » 'wl > lle ''> < Ni - m '-na n . 1,1 Du 5il, w?« , in»Blume von R . S -'nim -'nn : e> Dort in d -n ?n - i?>en von B '-aftm« <?!rl.^ l l̂el W ' l ^ " ->n »»rt a -moll d ^n BartboldvOtto Belaa ?̂ ealelt ''na : i^rl AaneS ^ ckroeder ) . SSN

Zio kut» . stellt sotteoi!» üiiekoab - oi-Smo ^ »relt»n!< A-» kG»t« tiir So »ivl>t
ovil !«t i?ieSoe iid « r » It I» » It?r , v»riii«I!odvr ?ri ^ckvll«i ^»Iitkd
r » i>»d»u. X » » ! Illiieiiooti - Vrtm» ksttl>»ltlx kkti,- droeko« ni -i »i>r>«I»
N»m> unc! 2iietc« ot>- t! I-do - llr»w» , Iii« iL» :. Zill « ilee So>>öllIi0it»vi'Sm «

<>kr e» »» vervSdntev

nicht zu reifen, wir können uns endlich wieder selbst einrichten,
ich bleibe iminer in Berlin "

„Du hast wohl schon zugesagt ?"
„Noch nicht bestimmt, aber "
„Unsinn ! Berühmt muht du werden ! Was verdienst du als

Lehrerin ? Ein paar Groschen und opferst deine Nerven ! Ver¬
trauerst deine Jugend ! Gerda , berühmt mußt du werden, sonst
halt ich das Leben einfach nicht mehr aus . Wenigstens einer von
uns muß was Großes erreichen. Und er sagte wirklich ,
Professor Fehrenbach würde dich ausnehmen?"

„Ach, das ist doch "
„Sag mal . glaubst du wirklich , daß du noch nicht weit genug

bist ? Willst du nicht erst einmal ein Konzert versuche» ? -
„Er hat mir abgeraten und "
„Gut , dann mußt du eben nach München und noch ein Jahr

bei Fehrenbach studieren.
"

„Das ist doch unmöglich , du weißt , unsere paar tausend Mark
sind alle '

„Geht auch so. Ich Hab« doch sechshundert Mark <?ek.,tt
monatlich und vom ersten ab bekomme ich hundert Mark Zu«
läge «

Das war allerdings eine fromme Lüge , um der Schwester
sein Opfer kleiner erscheinen zu lassen.

„Nun also ! Bis jetzt haben wir doch auch von meinem Gelds
gelebt, also geht es auch noch ein Zahr weiter . Ob wir nun
mein Gehalt hier zusammen aufessen , oder du verbrauchst die
Hälfte in München und ich die andere in Berlin , das ist doch
ganz gleichgültig. .

°
Ich komme hier , wie du weißt , mit dreihundert prachtvoll

aus und du bekommst vierhundert , dann kannst du sogar d-»»
Professor noch etwas bezahlen."

(Fott >etzung folgt.)
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^»dastrt«-?lktl««
lHKtt«n» » . vergwerk»-«ktten»

St»»«« Brauer««wccumnlatoren
Adlerwerl kttev«
A . Ä E . . .
Aluminium . . .
Nnaio lleni «nan
«nd »obien .
Aua »b Nrd Mala.
Bad Anilin . . i
Beram Sleltr . .
B - rt. «nb Malck
Verl Mal » . .
Bin « NNrnbg,
B>» marckd ^>»e . .
B -»»um Ku »>«dbler St ^ bl
Bremer v»Nan
Brown Bovert
Bnderu« . .. . ..
Sbem . Srlettetm
. . Albert
Daimler . -
DeNauer <oa > - -
Dil» Sur vaw ,
. . Eilend V W
. . ErdSl . . . .
. . KaSal «utt
, . »altwerte
. . Wa ' Ien .
. . Silenddl .
Slberl warben!.
Elzweiler Vera«
Pselvmlible CellNcltenGiittl
Kit , Mal» »nz.
Äaaaenau En
Gn -mvl ?euk
Selsen ! v»aw.
Gcnitbvw Wal«,« arv Marten»,
GoldlSmidt Ei«
SanN .Melks ' .N .ast.
»arven Dlib. .
?>aSver Eilen .
K'.ndrl »» Auller .mann
Dirlcki Kuvlcr
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ZR -̂
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Linde S>«m . .
LSwe Wert »«. . .
Lolvr dement
Mannesman »
Masch Srisner

Durlach . .
Ober-Eilenbed .
. . Eiken -?! Earo
. . Ksks- W . . .
Orenltetn . . .
PbLnir Sörde .
Nbein Metall
Rbetn Sialliwerle
Riebeck Montan
Rombacher Sütte
Rütaerswerke .
Tachsenwerk .
Schuckert Nda .
Siemen « SalSle
Stctt Vulkan .
Stoklb. Mnk . .
T0l-k Tadal .
Ber CSln -NolMi.
Dtk» Nickel

. Glanes«, Ulbert .

. Stak» Hvven
Wanderer Werl«WeserMt
Westereaeln . ,
Kell» . Walddos
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S7el>a
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S7S.-
7R>̂5l>
ZA .7S

Nank -A»tt««
Berk . Sandelsaes .DarmNSdt Bank
Deutsche Bank
DiSk . Komm^ndit
Nr ^Sdene ? Bank
Oesterr KreditRetchsbank

Kolonialwert«
Otavl ^lnteile . . ! 1MZ -

. Gcnuklchcine . > LZ0 -

SA - SIS .-

ILM.-
Nu - u. auÄl. Eilenbak,n -?!ttle»

Scbantnnkik >abn
Gr . Berl . Strakv.
Diid. Eisenvabn.
Lombarden . . ,Seinr.-Babn . . ^Orientbabn

p»»»ier »ardw»
» e«ch . . . .^ od ?nlr>b« . .«alt AlckicrSl. .
Koltdei -n Tell.
ttvl ' b !>„s^rb. .
Labmover .Laurablltt« . . >

W?B . Berlin , SS . MSrz.

ü7 «, -« j r« « <«
«S!. - tr» -
»!»« -
Sil 71 -tl .-
«7S - tN -
«<»

'
-

S .o. ??? 7»
WS - Si0.

> j «7 > «» i i, »»
ilr »«-Vam »»><»
Druelch -Aultr
SambS Psketl .Slldomerika
^>ansa Danwslcvtll
Nordft, Llovd

Börsenstimmunqsbtld . Mit Rücksicht
e > und auf die bevorstehende

tkZ «
17» -

-
N » 7»»z öS
S5Z IS
S7ll -
l?t 7»

?ioii ^ ru » «'. en ds » frankfurter Vö > s « vou ,
Bant. ^ nLivstrie-lktn««.

Badisch« Bank .
Darmstüd « Bank
Deutsche Bank .
DiZkonto-stlesell.
Dresdner Bank ,
Oesir. Lünderbanr
Rb ^tn . jkredltbank
Sebalib Bankver
Diidd . Dt5k ..Gel
Wicn »r Bankver
Ottom ^ ne^danl .

Laurabllt !" . .
Mannb V ^r -EIel
Bou -Ael Grt

Billinaer .
Temen«werke L>el-deldera

S1S.-
Stl -

n » -
s» r»

Zusnmmenhang damit nahm die Kursbewegung eine unregel¬
mäßige Entwickelung. Regelmäßigkeit bei wesentlicher Steigerung
zeigte lediglich der Kolonialaktienmarkt , wo Neu Guinea 12ll , Ltan, s^ <,?nrin<"n n
Minen W . Cchantuna 37 und Sloman SVO gewannen . Aber auch wordener Berab.
auf diesem Eebiete blieben die Höchstnotierungen infolge von Ee- Laurak.«,, .»
winnrealisierungen nicht behauptet . Andere Valutapc.yiere fanden
keine gleichmähige Haltung . Cunada Pacific gaben nicht unwefent-
lick nach . Von Montanwerten gewannen bei wenig umfangreichem
?>ejchäft besonders Oberfchl . Hüttenaktien , sowie Vismarckhlltte 1l> ?!>,
Laurahütte 20A . Vcn rheinifch -weftsälischen Werten stellten sich
Bochumer um 20 höher, während Manncsmann-Nöhren etwa
16 verloren . Eine groh«' Ungleichheit zeigte die Veränderung
in Färb- und Elektrizitätswerten. Ausgesprochen schwach zeigte sich Z Äu ?näbme

'
n se« . Am

"
Naikt^dcr ^ ' lcninlravieVc

"
?̂ ^

der Sckiffahrtsmarkt . Am Anlagemarkt waren deutscke Anleihen i ter ' sss für NeruGuinca ein . wclck»? mn lltv einfkdlen und im Ve"
meist nicht voll behauptet . Oesterreichische und ungarische Renten ! lauf auf NM stiegen . Aeu^ rst l bhaft acsialtctl' ii fick, die Ilmiciv«
erlitten kaum Veränderungen . m D? utick'Petrr>senm . die etwa 7ltt— 707 stienen Tckrutuiil

l!!6 » !v-» » . !>.
. ^ t »7 .-
. .F ItZ - ltZ 7Z
. ^ Z1Z »o ZI» -

. >1 SZZ.- WZ.-
. iza .- ISZ .-Kr tSZ - ll» -
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. .>/

1Z7.- i>i» soKr S7 t!I se
./s ?»» »l> N, .-
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ses.- Si2 -

WZ - ?S».-

N7 -

ŝ abr Ver
lMannbelm )

:>un «b Gcdi . Schba
Leders Adl 'ik'tivenbWol .̂ tnens>?brtt

. Badcn »a <W ' i !,d . » >ls

. Bod .M .rurla » ^ 3ÄI.
. Grtnner Dnrlach ^
. Said » N (.» KarlS?
. KarlSruber Vt
. Motoren !>b 'ri>rlcl

SchltnckTo 5 !>a,
Svinnere , c»iki «ug ?n

. Ell . N>'d W >a »cbl
Ubreiilabr Bad
Waag . x? i>c«>i Seideld
.Iklislsls- sliabr Walkl,
Zuckers Bad Waab
Zuckerl Krankenlbal

N > «

«t -

se» so
ZA>

SN .-
öS» ,-
S7l>-

SZ» -

WT?? Frankfurt « . ??. . SK . Märi, . Di« inncrvol '̂ i ' che Lage wurd«
von der Börse etwas ruhiger beurteilt und man bont daf, e» »>ec
nuen N'-a -eî una flelmgci , werk« crdnuna in Dcutsckland Buschas ' . ».

^ Ge, »a " tZvcri -br ruhig. Tie S . iwmung für ?l >iSIa » d -.l>̂ p .ere mit we !ia

« - « ev
ses .— Z2k.»o

Berliner Dev ' sennstieriinne«.rungen stellen fick wie lfolgt:
Tetearaobifche NuSzablunae «

Amsterdam -Rotterdam
^ r !i »cl - 7lntw ».-rpe » . .ClirlktianiaÄopeuboaenQtockliolm^elsiunkFrs
Atalieu .
London .
? !ew-Aork^ariö . » » « » » « »
Schweiz . . . . . . .
5-vanien
Wien lalteS ' . . . , ,
Wien lD.-Oesterr. abg .tPreaBudapest

Di « letzten Devts « nnoti «.

n . ». Brief

gunü Mr iechn . kngestellleii
Aill geamlsn .

Dl««Stao. ven Z0. « Urs . »>»«ndS '1-8 Ub« »

im .i.'ön,«uraA «»-. Sallerpallaa «.
T a « « » « « d » « » a :

Die Gruppen - Einteilung und die
neue« Tarifqehälter.

Bollzähltge » Erf»etn « i« notwendia.
Ort»t>ruvve LkarlSruhe .

« « »
eimMgeke Zemüen

'
chvfl lr. ij beHriiMer ZMW.

^ r : Ü44 . später abgeschwächt. Lombard? » aut bebaupil' t.
Canada -Paeifte fest . Auch Balti -nore l' . ffer bcM>lt . EIek . ro T^ut ' äi«
Nebersee stiegen . «mf 4M». « .E .G . blleb -n nv >e, :ili<b kiäber '.seilen ^
Guilleaum« prdishaliend . Unter den Mi'ntsnaktien sind Rheinstabl«
werte besonder « bemerk --nSwer ^ fester Nucki Nbönir " bessert n »t
einige Prozent . deSaleichen Oarv? n«r fest wäbrend Mann ^Srnaria«
Robren unt -r Angebot »u leiden batten sie bükten 22 ein.
ScklffahrtSak. ien schwächten fick ab . Mlerwerl» .<? le » kr ,anen
317 an . Später bem . rkte man ein lebba ^ es Gesrbä ' ' lür Deutl^
Luremburg wekcke w -? .. Buderu » 10 ^ !^b ? rk>ed>rcf 10 uniogeN-
KaliweiTte besonders Westeregeln 67S plu» <0 Deutsche TtaatSan! - l>e
find alz fest zu nennen Krle^Sanle he 7g>K . S ^ ig« Neichc- inle ^t
77 '/^ . Niedriger st Ilten s!ch merikaniscke Werte. Vom Enih-ülSinnikt
waren höber Gels«nkirck» ner Gukstabl. Farbwerke Mülheim. Die
Börse schloh fest. BrrvaU>i»kont 4^ 5^-

»
-ch- Sinken d«r Grundpreis« für BleiiHaltfertlgfabrtlnt«. Di<

deutsche Verkaufsstelle für gervalxte und gepref, ! « Vletfnbriiat« in
Köln ermäßiast mit Kültigkeit vom Montig . den ?? . März ab . de»

' Grundpreis für Bl«ihal!fertigfabrikat « aus 1l!lX> Mi.

Dl» verebrlichen Mitslleder werden ,u t« r a«

IIixleine I.Ickt»l>leldfN>o«
Merr«!>»»tr» II. Uta? «SVS.

AM- 5Iur nook 2
Ver »«n»»tiio»ell«

,M öeiU
'
I

! Octelctivsbenteuer in 4 äkten.
R » uptck»r » t « >! er:
» x e»

Xolssrvtr . 163 . Ivl . 233S .
Zur llvod dslli» llvS Tore «».

vor «rok« 8en »»tloa ». a . prunkSIm

vis iül SM !W
i. ? «»

5»dill Voung
b Xkt«. V338

ü » upt <!I » r » t » II«r:
lies ?»?r7 unc! V!oZ »it» üsxiersks

Iw lZklieiniliiz Wkf
vetelltiv ^dontsuer m 4 Xkton mit

rrlcli Ksiser-'riet ?. plt, cl-rmont
unck frlti Xckterber«

Mllivocl, . een ZI . Mörz . MM 7 tlkr
>m a?od«« Saal« t»«« »«l«ll!S»aft Eintracht, dl«r. stattfindende »

55. gldkMiwl GrmslmjmmlW
dierniU freundlilbft «inaeladen.

Tage» , Ordnung:
1. Borlaae de» Gel »ösi » bertchr» »l>e lvl». Besiblnf >l«sknna »»er

die Sierwenduna de » Reinaewtnnt »nd Entlastsna d«S
iporstandö und ÄussschtSrat».

». Wadl zur Erneuern »« de » Rulslchttrat».
De? Eintritt In !>»n «aal I«, nur »en «e««w0« tt,ll «» »««

Ansn>« i»ke»»t« ncltattct
wollen .

'
ist die >». von denlelden

(mZi»'>kl«d «nd ,^«1blk «f, > und nur aeaca Vorzetaung »er
arünliit ?- «»lt!«>, ?lnön>« i»ke»»t« ncstattet ^ .FSr die pranrn von ?« !till «> »rn . die der Versammln» » anroobnen
am Treppenoulgana daS ?«! ttizli« dbnil » flle IVLt» vorznzeiiien.

Autr !« iin» Kal - «i« v« «c Hos « a» S.
Der weschSflSberlch», sowie die NechininaSnachweifunaen nedlt Bilanz

ss», ISt« lieaen in dem MeschSktSlokal de» Berein » . RoonNralie S>«. Io,v!e
in s« mtltchen BereinSlSden auf und können dafctblt tn Smvfana genonlmen
werden 48«S

aarlSimd«. den «>. IN Nr, 1IN0.
I « AlllüldlsrsI i « WeiisdMrMmiiis kiailsMe

E. G . m . d. A
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bat sid'.Un vortun» tkr r»nr«» folilioi ,
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!«r' »et >»» ^ Sünen « r»1 »in« 'Ur » ici «eun (!«r-
kar« > u»1ruc !r»ltkiz^»>I <i« >̂ » n« n »l,i«>'
kn>1»n vir in 6«r xioll. !( an,t !»nn «»r?in >̂ t.

II
»«« »«« > »«> tnkwn, » ^ »« »n dt» «ia»aki.

I«i, >»««!, ^ «'i'lansei't «
I H»nptili >r» »« >1 « r : .M * 4 ällte

Mzedlii
» «II, SuiMiLII
x,fi« ? t.I,5d

kixc » k«
<v»r «or <i«m

^ Ivnaz »m b >«»i«.l.»n<i«»tb«»a>«r^

Orams
vsa

Leorg
Kslses.

'Ä« « Vottratk
SS »oN ««»ti-. »» »4SI

kvzlna neuer Kurse , »ov !» k?Inr«I»
vnterrlcbt , »ueb In modernen linsen.

Lei Xnmel ^unxe» erdeten. >i

MMWUHrW
U getMm Akiier . Tchnise vsS Wikjche
VoMaet« ««»»»et, »»«me pa»ttlilb ti»« Ha »a
S . Iadlonka ^ ÄhrillilnMe 85 .

W . La^ eslhea'
ser zu Karlsruhe.

^ DienStaa. de« »s . MSr, iszn .
tin Trauerlviet in S «uk»a»en »»n «nt Wildaan».

Aulang 7 Uhr . Ende nach '„Iv Udr.

WV8 !U

pisnlno » ^ Zügoi ttsrmonium »
XNswies V«rt?«wa» von S48S

kecbsteln, VMtlmer , vr« trii>n.8«eln ^ex. Idarmer, ^»nndvrz.

Lek«u»?iel in k Birten.
I » ä « r k » uptr » Il « :

SlMMMW .

^ slsris
llrlsiid vom IvSs !

Or»«» « b Xkt«>. b4S !
In S « r kl » uxtrolle : vt >

lod m«u»

l) n. Lcj >v !n
V4S«

van/eis /ton/e^t/on^/tau^
7',/„o<i /S46 34 / 7"^

KZ « au/Sot</«n/1U/«?' an-

wie v»«t«ole» , l.«uokt»r
et« , klluio skots -u ZZoksn prsZssn.

Lmptekle meine >VerI<ztstte zur
k«p» r » lur sämtlicber (Zoiclvvsren.
v,?gZ !^ n . Vml ' imn

''
. Lrso

'
e» ».

Z. . ? kEsks «k « r
(Zollt>v»rea

nur Hvkslsti ' . 23
xexenüder L» kS k»uer . B1L»SS

Achrbkittll
Temüse - öetztiN^

X. 0nl « rtia « » » »«
B « tt«« u Volltermib^
lowie Aim«»r »I >,v« '
, ir« « » » nd ^«kori» ««»
wird » r « »?» tvel» ratlll».
a ' ijer dem Hause.Bitte Vostiarte.

E . Teilen dach ,
Ailhrina« rttsad« SS

im Hos . H»7vl

Slotteamt. We !?i»ra»t. «iiiNno. «ala>
Kodleabi » « rtaalt ^ jA

lAnSaabe Sil»t» ««»i «» Stadtoaet««
Städt . Ka - tenamt . >

kdertetie» . »s »rt« nnc.
>t » » el allcr « rt nl« . S.l

ZS7t! ir«r»kanc>r ,
^ähriilzrrzr. iv. Eel . Zttöi.
L»vGl» Soi'
Bitte Brief abholen .
ZL8SS »l. / . 100.

Für die Charwoche !
D '. eu^tag trifft ein Waggon

frische Seesil -d-
ein .

°

Argus L 8s . . Sischwüm tu er^ ' .
»<ditl«« »«st » al«« ^
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L ^ WNMM ?! W .
An, M >«»wa » . den 31

? >̂ rz ISA ! nachmittags
^ uhr . versteigern wir 3e:
^ avvelltämme . m einem' orverlichsn Inbali von
flammen K5 Kestmeter .wo,u Liebhaber eingeia -
den werden

?s>l>ammenkuntt auf der
^ gdän ' ler -Slrake nm» rieabach SINSn

ill »kuf »d - »« , den 2 ^
« !>r > ig « , . 2,m »

, vü ' aermessterinnt :
Schweiler .

Schmidt Rats « ?

Stammholz.
Versteigerung.

. Dl » auf z . A » »N an -
Ztranmte e «« mmb » lz>
? ,erft » iger « « <> in Nke !« -
» tsch,sSl, « Im sind . erst an ?
ZNlttn »« ^ . d . 14 . « vrl ,«° rm,ttaa » lN Uhr Na« .

kommen zur Ver -
uitgernng :
24 Eichen 1 .- 4 Klasse°°n NN p,z 4 .N sm .

Eschen 5, - k Kiafs ?°°n N3 - 1 .»z f,n >« uhcrdem infoige ei -
eusterordenti . ? ick -

Wmh -ehe ? ?7 Stück
5 " ben , . Klaffe HIS 5 ' ro

SteiaerungSli ^b"Mr einlade

Mär , 19ZN .
Der G »meinder »t :

v k a « k-

,s .7r . Wo « !
Melaus . Abznbolen bei
,? V » G »vtichm <»nn ,
L Tvöck bei Karlsruhe« runnenftr . 2» , M7SI

? ür ? ? llkjakl5 - v « 6izr ? nsu « lngvtrokksn :

F / / F/ ^ V F / <F / F / . F / F / . F / F / F ^

in allen OrüLen .

vrsvkuk S - 5isgs

M

S8I»

Vsswrn vormitl » x >1,11 vkr ver -
sckisei n »ci> kurzem . »ciiverem
l^sicisn mein lisb ^r , treubesorxier
l?»tts , unser xuler üruäsr , Lckvr »-
x«r unä Vrcksl

Karl l
^

len ^ e

Schlosser .

vi « 1rsusrn <Z«u Ilinterdliebenkiü

Ksrolins l^ en ? e >Vitwe
xek . Le ^ SIsr .

Familie >ViIK . tten ? e , i?»»« , .
f^smilie Viesen6vss m i»« lokn ,
5smilie lZukk >igs6 in l »«rlod »
fzmilie Otto SciiZser .
Emilie KsrI 8c >iSler .
Emilie losek SkrabzI .
Emilie Llirist . VVieäemek .
Familie ^ 6z >b . Lutsck .

k » i-' »riih », » « » « , . Iz «rlokn . 6en
2g . >,kr ? >9 .̂ 0 . IN3389

vis lieird »unz Nn<Z«t Uittvock
vse ^ mittsx 3 «lntt .

? r» uerk »»» : ^Viel»n6t »tr . 22 .

Lvpiok ^ igung .

vis ? eu «rb «ztlttunü von

k^
rau Mi ! I ! o Assslsr

x«b . Lo ^ milit
kn >̂stI1ien »>z^ . <1?nZ0 Uäri, « » «?!»-

lldr , im Krematorium
^ srkruds

^ kLkjAksrs -

m K,rvc >rr» xen6 »ckSner XuivskI

backe n » K >eI6 « r

? s >l ! sn » KI « lcIer

^ rvtiizkrz . ^ iinlsl

Levens /^ SnisI

^ « Iclen s ^ sc
'
ken

5tflc >< . ^ sc >< e n

6k !ciene giusen

^ »vllen « Lluxsn

^ ? Zsck » L Illsen

Liuzen . ^ » cke

^ o ^aen - tOvIc lek -

KvknvsÄvn

Ink . « »( Lill
b'dprimkvs^. Zl, lMvIgzM ?.

L? ?

7 ^
'

^ 'KÄü -.
'vsvte - .

« StNel

S -Zus ^ « H

T '
/ieo Im back

1,/ese / ImbatÄ , Feö .

Ve ^ mä/itte

lVü ^ b -u -g Z0 . ^ » ,S20

für sämtl , Systeme , iede Reparatur kann sofort
erledtat werden , »inn billigsten Pr -' iS .
K . Hafner , Alnaliensir . 5Z . TelephW

Kaufmann ,
m Sabre alt , Keichmann . wünscht sich
sofort mit KNMY Mk .. in 8 Monaten
nochm " l » Mk . tnSsesamr allo
5« - tili - 12NMN Mf . an bestehender
Wrohlianbluna oder Fabrik der Et ^ n -
w « ren °. Hol, - . Sau «. » . Küchen « ? r « te -,Maschtnen - oder Möbelbrancks

Verichtignnfl .
^ Iu der am Z7 . Mkir , >>n
Nvendblatt erschienenen
Nn ?eiae ,
! Ä»kM von G <».
KarkSsnKs i . V >. Nork -
ftr . ^7 . Tel . ISSS . muk! öer
verkauf ? - Breis anstatt
1ä!MM .«-
Mark deinen .

Vgr ^ uyo !
NiVM «« stSMV 'Zl » d-

?»« » !><-« ,,eko » , « ieN '
Vor Mißbrnsch wirü se -

KarlÄrnhe i . B . . Tchi^ » ? »
Ag« 7

Nebenzimmer
mit elekt,r . Licht und
K ' avie ? , xn ' Vertonen
fastend , kür einiqe Aventz«
in der ^ oche frei . ? ! 5SZü

.B « dik » s Kro « »" ,
Ecke Moraen - und
SIuq «rtenstra5e S?s>.

WerertetlteinemHerrn
Usiterncht in

MMemN u . D : sts ^
Nnaeb . « nt Nr . « 1^ZZ4

nn die „ Vad . Arelle ".^ » vi M uff ni ? .
tKÜß ! AU VEiElzMLN . N

Vnaebnie »,nte » N ? ^ » »« D > . u . 4 .̂ i ' . en
^ Anaebote unter Nr . V1S254 an die

»Bad . Presse ' .

ZW. . trschrenn Kaufmann
30 Jahre alt . wünscht »nt ca . ! 0V

2.nfNaterzad ! i,na hoben ?
Offerten unt . Nr . 5H5ZM
an >,te .. Vad . Vreffe ' .

IS ^ Iktk k? ?» p! N
ZSN !, !> .« an ob . Borsxes .
b . Natenritckzbl . d . Z .->M7

-t .
t ! «rISr » S» .

BUnn - :>str . ?2 . Tel . MI,».t.attge Beteiligung .

kllr Litz - u . LtelipuUe

Nn « ehote bittet man nnt . ? . » » o » « la -
5

^ Vogle r,PforzKeim richt . zu wollen .

W ^ WWMM
frisch gewässert

per Pfund 4 . 20 Mk .
Z.1 Dro « «ri « 54SS

Philipp Mengss .
Durlarher Alsee

EhevrrmÜtSmß Z--
f. Herren u . Damen anch
in den feinsten Kreisen ,
nermitt . streua reell , dis¬
kret strau Nos » MorasK .
»? i! ro f . Ehenermittlun « .
Kbe i . N . Kalserst r . «4 . III .

Wrzf .
Landwiri . ^k> !^ahr « alt .

law . 2 Kinder von 1? u
1Z ?? mit ^iZ >» Sn??n
Sau ? n . Sandwirischasi ,
wünscht ?krl od Witw - .
ohne Anklang , w ' lrde ' in
S « udwirt !ch e^labr M n
elwftj Vermessen b >' stt?t .
»Werks bald Edc kennen
<n lernen .
Angabe » u . ?!r . A ?755

«n die Bod , Vr - ffe erb .

XlioiienLtükIs
Wo >in ? immv !-stükls
8peissTimmvr8tükIv
i. e ?ivi -8tijt,Io zzzz
8ckrvid » e » sv >
in «crolZer ^ usvskl

Ssdi '
. SoMpt .

« I !» ?- » ZllT ! 0 - 18

wit Kette , oa «lau >en .
Lbzuh ^Vr » -I»ba >»je !!« oei
Httlmaen . Leovoidft ». S.

Lsknültsn

5VIr smpksdlsn :
^ d » eirk »iln » tei >

ü ^utir, » D «I
KtKrli «

» s »vie sII» Wgsck - u
? ut?mitt « l bsitsnn «
xut unii biüig .

S4Zg

IN ! . WUttZ - IjMlliis
a «i« «bt . « « rs « r ,
« an » d »i« t ! 4. v. « -»-

auch «eteilf . auf l . ober
il . y,votbeke sofort oder
später

An «eb . unt . Nr . ^ »75»
an die „ Vad . Vreste " .

:wlwS Mark
aus t . Hnvotdek v . Gelbst -
asber zu mätziaem ZinS -
fufi au »z« - «i !i,««». An¬
trage befördert unter
1r . ZV7SS dt « . Badilche

lreste " .

Tu « e auf 1 . Mai eine
tiichti « !' , !<>n«e?"

KLchw ,
welche aa » z seldstSndi «
kochen kann , in Kost«
« eberei . « e«en auten
? »vn ^ Mädchen vorbani ,
Angebote « r . B1S17 ?!

an die Bad Vr ?sse erb

Lllühansenthglt .
Ẑ brerSsamiNe aus dem

Lande nimmt K—ISiäbr
Knaben in gme B >' °fte
NeiM . Kost und aewls '
sexbafte BeaussickM?ung
^» «clichert .
Anfragen unt Nr '>4^N

an die Bad Vr >'st? ^rb
für meine zwei

Mälzen im Alter von 5
» nd li Jahren , auf dem
Saud ein gute «

Pflege-Haus
ans sofort . Ku erfraaen
unter Nr . B15178 in der
. V « d . Presse

Heirat .
Gedild . Serr . besten

Standes , in voriiigl , Vo -
sttion ^ sebr anü -nebmer ,
vornehmer . Cb «rakt ?r
arok . blond , schlank , er¬
sehnt . da hier iremd .
Zwecks Seirat Anschluß
'»n nette , iunüe Dame
Natürlich ^ , licb -̂ nswlir .
diaes Wesen und aute
Srscheinima Bedincin ^ g
Zuschritten , wenn mög¬

lich m Bild , vertrauens¬
voll erbet n Nr B15190
an die Badische Vrsste ,

Aür 2 Monaten alten
Knaben wird iagZiiber
liebevolle

Vtleste
bei auter Be »ablnna ae
sucht : nur Slidstadt An
a -vote nnt . ??r . BIM 'i
an dt« BodiMe Dr esse .

Ver nimmt einen
8 Khle alw Asiben
f» r Eigen an . Da » Kind
ist noch in der Krippe zu
Bruchsal .

Offerten unter Bl52yg
an die . Bad . Brests

« in».

Fabrikant
Ende 2l>, Akademiker , ev, ,
blond , sucht aus diesem
Wege reckt bald eine
liebe , herzensgute iunae
Dam - aus bester Aamllie
; ur Krau Dunkel , mitt¬
lere k? iaur erwünscht .
? twas Sinn Mr schvne
Natur , vielleicht auck mu -
sitalilch . gut und verstön
dtg im Sauslialt Das
Gesuch erfolgt aus die¬
sem WeSe . weil bler
sremd . Satlfte Bcrinlt -
telung von Verwandten
wird in aller « orm drin
gend erwünscht . Gest .
Auschrist , unt Nr , ASA<4
an die Bad Bresse erb .

Sin neugeborenes Kind
Wird w <p.:te Vkleae ae°
geben , am liebsten aufs
Land . KeA Anaeboie
unter Nr . 5S7S3 an die
Radilehe Vreste erbeten

Kür ein bedeutende ?
AuSkunktsinstitut wird f
Karlsruhe u . leine Vor¬
städte ie ein mit den tsier
bältnissen vertrauter und
cr ^ hrener Herr als

VZrtl '
^ Aü5MWN

gesucht . Die Tätigkeit
konn auch im Nebenamt
autgesührt werden . A»
erbieten u» ter Nr 55l1S
» n die » Mich , Mreff-

ÄMMMWimr
sossrt gesucht . Nnaebote
sind unter Nr .

'»!g4liS an
ött . ILad . PrtN ^ »u richt .

Zum mdgl . sofortigen
Tintritt einen tüchtigen

MchlnsheWtelk
gesucht für Hausinstalla -
tionen in landwirtschaft¬
liche » Betrieben Äeff
Angebote m . Lebenslauf
und Angabe der Webalti -
ansoriiche erbeten an
Kenosfenschas -Sveriiiivd

bad . la « dw ! rtflv .? !ereiui -
«« n » en K«rls »nkj «. !>4S7
SZdteil « . : Clekirotechni ? .

Verkäuferin
« kr Aushilfe gesucht .
? !«!>s !.Schokoladenba
Kaistrfir . IM . V

i .-luf l . Mai od . srliher
>aeivandteS

WtüöMtl
'
K .

s. W »inq » i,5>Vi>! « . gel .
Angcb ui Nekere » , » nt .
V1S? 75 an d . B « d . ? r - ffe .

Lchrlmg
zur AuZbildun » i « mei¬
nen !!? erkst « tte » » esucht .
^ . . .

5 Waltchornstr .M « .

Stevyerin
Mr Nev « r« turfchuhe wr
eini « Stunden od . Salve
Da « « esuM . Borzu -
?vre » . v . S— u . Z—
Wo ? laat u . Nr . B15Z4S
die Basische Presse .

Ein MVchen
?» nn zum ! . Zs?>r >l « ls
Bei ? il ' e flir Bitfett und
Konditoret eintret --« .
B18Z ?>1 K«rksriedrstr . ! .

ae « « » Kotten Lok » «
« <ef » q,t . » 48Z

StMaartenrestamant

Kl « «
a « s « <ht . das gut
näbeu « . bügeln kann .
Hoher Lohn . ZS5M

Kran Konkul

Kriegsstrakie 47a .

Gesucht zum IS . April
ehrls -de » . tüchtige »

Mädchen
bei auter Bezahlung und
reichlicher Verpflegung .
s5r « uAvothekerSll, « » er
Schnma «nstrake 11 « der
Katlerallee k!5. !i44k .!1.1

KräitiaeS , schulentlass -

findet bei mir Gelegen -
vetl , sieh in allen Ha « S -
arbeiten auSzubil » . Kr «»
Dir ^ tsr 8o », «- lZ^ » -» .

! Htrichs t r . S4 . OlZ :M
M ^ ttigeS . solid «»

.HG. ei « Z « «s r »
für alle Hausarbeit gek
KrauNechnuna » r .« chrs ?
V- ffinastr . 2 >. M . VinSM

Ziwerl . iaub .
für kl . HerrschaftShauS -
bFlt t» Pcrf .1 ersucht -
'/okn nach tteSerclnkMlft .
Gute Bebündlung . An¬
gebote unt . Nr . ,BiriIL4
an die „ Bad . Vreste ' er » .

Kür sofort wird ? iu
hraveß , einfaches KM9

MizÄoksn
gesucht . V «Sks » . H - rren -
str . 1Z. Laden .

Fleißige » , ehrliches
Mädchen

da ? etivaS kochen k« nn .
als « tübe bei gut . '?ohn
a » > ios . od . spiit . gesucht .

Zimmermann . Mark -
araienstr . 48. Z97S8

Wiwchen
,esu» ? aus ? Said in
Wirtschaft . Gut - Kost n

zhcr Loh » . Im erfrag
!ir <, ?nstr . ? !? rer » i »?7 '

ß ?eihi ? e ? MNchkü
bei gutem ? » hn auf
I . April « «w » t . .

Gasthaus „ Zur Zlose
kkaiservlatz . ^48?

Wegen Erkrankung des
« 5dchenS . wird kür fof .
kleis-.. ehrl
in kl. HauSbait gesucht .
Mringerstr . IS . pari
Hermann . B1R47

Wek« «t»t weg . Heimbe -
rinnua d . iemaen . tScht ,
M5dch «n . selbständig im
Kochen . Lohn Kl!— M M .
monatl . Bl !5?i)4
Etevkcinienstr . gü . Ul . St .

die det >loI »» tal « » ren «eschSften « . Dro¬
gerie » eingeführt sind , ist « elegenSett ae -
b» ten , gegen » rovisionSweise Bergiitnng
einen patentierten Artikel des täglichen
Gebrauch « mit zu » erkaufen .

Angebite erVeten unter Nr . ZS7SZ an
die . Badische Presse ' .

Ich Mike bei «n
Lohn zu » erwachsenen
Personen baldigst ein in
Zimmer - u . Hausarbeit
bewinderteS

neben Köchin .
Krau Privatier G <» ber .
Riippurierstrabe IS . II .

Fraulein
sucht Ausbikf - T ?rvierftezZeAngcb . unt . Nr . HW4San die Badische Ären »

WskWWStaM . .
Schöne Z Zimmern »», ,

nun » mit Kl!che in ruhtg .Hanse der Südstadt a ?aen
3 AiininerwsSmma mit
Kücke auf I Avrii 1?A >
, u tauschen gesucht
Angebote u

an die B " d
-Zr B15 -M
Presse erb .

Eine S ,3 !mmer -W »h.
mm » mit Küche . Keller
ist geg -n Z— 4 Zimmer -
Woftnung einnitai !sck?n .
« nSeb . unt Nr .
an die Badische treffe

Gnt N -iblier ! . Immr
aus 1. April an soliden ,
besseren " errn zu ver¬
mieten . Offert , « nt . Nr .
B1515,? an d . Rad . Press «
erbeten .

Et » sac «, ? S
an lolideS Fräulein ver¬
mietbar . ? >t !>8ü7
Bismarekstr . ?7. » s«»>.

N « bli, » t .
mit « lektr . Lichi . an so¬
liden Herrn auf 1. April
zu vermieten . Z981S

Südeuhftr IV . Ik«.

MicMsucke N
« nun er
a« « . 1.!

suchtK » uk»l»« im

? MMk
mit frühstück , in nur gu¬
tem Sause , mösl Zen¬
trum der Stadt .
Anaeb u Nr B1SR0

an die Bad . Vreffe erb .

Gesetzter N ^ smim
wtdit l»« t mM . Jim «
m «r «evtl . Wobn - und
« chlatzimmeri , möglichst
m - t elektrischem Licht .

Offert , » nt . Nr . B1K13S
a« die MeschSsiSstelle der
. B «dis -Se vreffe ' erbet .

MO.Hekmter
sucht « iibiirrt . Zin, « »»
mn oder ohne Pension in
nur besserem H« nte .

Offerten unter B1VZ40
an t»ie .. i« ad . Presse ' .

sitr sofort cm

Madchen.
^ Svklek » « !». ,5.47» Erborinzenstr . g. ll .

k !z; 5- mW . Zimmer

Us «M aus i oder Iki .
Uprit von ioltd . Arbei¬
ter vo» > Lande . Ange¬
bote unt Nr ?.S74i «»
A!e Ba d Presse erbeten .

Wniungeoi . lol . Herrn
daufmanni wird ver

. . April ein « » btte » t »«
Ziimme « zu , mitten aes ..
wenn inögl . niit Pension .
Angebote unt . Nr AS7S8
an die .B « d. Presse " .

Putz- ttnö
SpUNremM

Essmvkt . !i48l
Stadsgarlenreftaurant ,

Putzfrau

Spediteur »
kürzl . v Rumänien zu¬
rück . ttan , Verf .. rnm .
g Kenn !» . iuckt solort
Ste « , ' na « » « eb . unter
->.S7M a d Bad . Vresse

Tüchtige Hobler
m « Wer ?z «uamastbiZi «ndt »u , slir dav »rnde
Zt «ll « n « bei bokem Pohns «» cht S117a

K . Martin,MMMMM . WMgi . V .

Tücht . Stenotypistin
welche auch in der Buchführung Bescheid weii !.
und flott nach Stenogramm schreiben kann , ver
I . Ävrtl « e '.xtht . Schriftl . Offerten an die „ Bad .
Pre sse " unter N r . NM erbeten .

Verkäuferin .
Wir suchen für unsere Abteilung

M »»fi5>»Uen eine jüngere , gewandte
Verkäuferin . S487

VÄoon » M » sNlHsus ,
Kaisersir . 17S. » arlSrube . Telefon SS9.

BlungS
' Zriiilenn

sleißige ehrliche bei tariflicher Bezahlung ftir die

Westswdt

Nelchäst-stell- der „Bad. Presse"
Ka «lKr « b ».

r Küche u. .Bausyalt
tücht . . ehrl . Mädchen mit gute » Zeuantssen ver' April g «sucht . Lohn »00 I» «c . p . Monat . ^Äefl . Angeb . » . Nr . V44I a . d. . « ad . » reffe ' » rb

BerücherunüSsochmann
lnngiövrlae Srsavruna i
^ nncn - u Ankendienft
!u» t ff» »eriinder ,
leitende Stelkun » im In¬
nendienst bevorz . Evtl .
übernimmt derselbe Buch -
valter « oder Neisepoiten
anderer Branchen .
AnSev . unt . Nr . ? ?75l
an dt ? Bad Vres se »rh .
« elterer Serr fDrivat ^

MttlZl - WSyMW .
Kai ' ti - n kan .ii gestellt
werden : evtl . auck Be -
triliauna «n einem 6>e-
schüst Anaebote u . Nr .

e ., di e V i' d . Vr

Gärtner ,
tüchttSer Selbstarbeiter .
wt >nlckt noch I oder ?
Gärten nebenbei , bei bil
ligster Bergung anzu >
nehmen . Angebote nn
' er Nr . N97!N an die
Babilck ? Bresse erbeten

Aame ,
N4 5>taSre alt . ante Um¬
gangsformen . nette Er -
scheinnna sucht durch die
schwere , ^ -' i ' ,

MlMWW .
Reisevolten ausaescbl 'iffen
Angebote u ?!r . B1 !>?^2
an die Badis « - V-rette

Aedil '' . norddeutsches
Krl . . ?4 Jahre .

Bedingung gute Ber -

an die . Bad . Presse ,
Nüimerc » Kräuseln . An -

welierStochter . iuckt tn
GeschtMZHaus . Landgut
b ' j Arit uiw .
Stellung als StNe
u . wo GeleSenh ist ihre
Stenographie n . Maichi
nenschreiben »u verwer .
ten . Land devorzngt .
Angebote u . Nr .̂ S7?Z

an dt « » «d . Bi «sse «»d .

Bitte.
Der würde Krtegs » «--

sckiidiatem kBeinamvU -
tiertenl rvdiaem ^ »amten
mshüertes Zimmer
womöa « <l> mit Dervsle -
aun « »vi 1 . Nvril aeaen
gut « Bezabliing üderlai -
sen ? Anaebote unter Nr .

>,n . di ?_?t>rd Vrssse
Besseres , tätige ? Ger »

vi -" krif!llefn fu » » nette «
möbliertes Zimmer
Angebote u . Nr . K975S

» n die Bad Bresse er » .
junger , aniliind Hand¬

werker «Dauermtet ?«
sucht auf sosor « einfach . .
sauber
meliertes Zimmer
evtl . mit Kol, Sef , « n .
gebot - unt Nr H1SI5 »
<>» dt » Bad Bresse erv .
Solid . iünSer Kmif -

me->>" snckt B15I54
mWiertes Zimmer
evtl . « it V -nilon S ' Sen
ante Bezahlung . DSr ».
^ äbringerktr ?<1« . 77? .
Beamter . rudiS . loltd .'nee.« »,,t
möbliertes Zimmer
aus I . « vrkl .
Ana -Hot» u . Nr . A3? 1t>

» n ?>>. Bad D resse er» ,

mskil . Zimmer
m mieten gesucht
Angaben u Nr . ,̂ 97ZS

an die Bad Brasse erd .
Bantbeamter sucht aus

I . Avril
möbl . Zimmer .

Angeb . nnt . Nr . Z97V8
an die . ^ adls -̂ e Press « .

NBlierl Zlnimer
ans 15 . Avrll iWestNadtt
von Serrn aewckt . An¬
gebote unter Nr ? 9»4<;
a» die Badisch " Vreffe

Ve ^ ere frgu
anS dem Elsak mit 2
erw Kindern snckt bei
älterem Serrn od . kin¬
derlosem Ebevaar aeaen
ttebe ' nabw -- ^^r .Haus¬
arbeit bei SelbsiverVNea -
nna Unterkommen Er¬
fordernis : 1 Scklafzim -
mer u Kochaeleaenveit .
Anaebote u . Nr . K9777

die Badischc Dresse .

« W

it » B » d « » » ee « e » » » »
wckit iii « s «rrr v »» >
N » « ie »«««
mSalledlt in B »« «<
tarier » N « « M » , » » -
selbft a »l »<i « » ki«it »n
» aetenarbelt Nt.

Ang «boi « nnt . Nr . A»M
«n dt « . « «d . V »«ss«' «rl -



Wette « Kavifche Diitttaz . v »> » « Ar ; 1 »« . Nr . 143 .

Amtliche Bekanntmachung.
Um EtSruna «« der Ifs « nttich «n Eich « rb « it^

und Nud «r >,bnuna und Rüde »p v « rmetd «n . werden aus

t » I,t der üL« » teld « it ad bi »
»u

uwid . rhandlura - n we ' den^
mii Ha ' tftrafe b >

^
,u

W ° ck
"

n odkr mit G - Idftr - f- b - l' ra ' t . .
ieteniaen Teilnehme ? , welche auf AuForderuno
e » »ustänsigen B - amt - n sich nick - en « einen wirk

« egen ' luNaufS gemäh » " ft ?
' D ^ B . -n t

sänaui » bi » »« « « !° n - ten oder mit Geldstrafe >' ^
« lkiw Mari - wg - ' chrMen 54S»

tkaritrub « . den ZV. Mär » 1920.
« ad . B »,iritta « t

Volizeidireklivn . v . S . 120

VkMözkvS " V. AAMZ88

unter Zirenffstsr V5 » k ^ « tt « n . Lrst -

BollstSndia neue »
G Nvkstt H
dunkel Sich « , « odev « .
l,8 m lang , belond . Um¬
stände halb . nm .,« KKW
mit Kredenz , u verkauf ,
« ngeb . an » «« l . M » « «« »
dU »« > Teles . NN . Jlaen -
strasse 407 . Da « B
kann In Karlsruhe bc -
sichtiat werden . Vitt ' ?

nunaen in KarlZrude od
Umftebuna »u laufen ae-
lu « t Anaebote unt Ar
B15 ^44 an die Vadische
» ressc. , . .

Gebrauchte
Voll - und

Felddahnaleise
« erden dauernd »ekauft

Angebote mit Vr - tZ'
angi .oe unter Nr . L97SS
an d ' e (SelchSftSstelle der
. Rad . Preise ' .

Wohnhaus ,
b»« e Stadllaa «. 4 - ItSckia
sebr ' » » - «
W » b - unaen . , » WLN

M ?bP » « ,bald » «ziebbar -

Aorkltr . "7 . Tel . 2599

Gutrentieren ''« Merk ^
«in Karlsruhe «

Isfort ab, » « eben . Er -
orderl . Kapital K000

» ngebote unter ? .98l7
» die . Bad . Vresse

IUI Mü - M

Vrei « unter Nr .
an die „ Bad . Presse . .

Reißbrett ,
Gröke ca 1 .MX2L0 , u
kauten aelncht Anaeb
unt Nr ^ 98' 0 an die
n „ bil .de Vress «

Wno sd . Ntzel

I vrelÄlnaschme .
Allstem San », mit Kusel »
l -iaer . Tromme ?breite >.
1.70 m . fad . bar . ein Le-
-,errtemen ca 12 m la . .
II om breit , fowie die
dazu aebörtaen . kleinen
Treibriemen , l Dreick»
»alle mit « ieaeldach ca .
1? m breit u . 9 m lang ,
alle « auierbalt .. »u dki .
b . Rud Manaold Srün -
MetterSba >b b . Durlach .

Aayrrad - Aummi
billig »u verkaufen .
Bl5 »22 AädVingerst . !' ? . ! .

Ate ! y ! en - Aü ! aße

Loupö - Xosssr

bereit » neu . mit Robr -
leituna u . 20 Lampen . so¬
wie t
4 ? S .. vrei »w . ab ,

ktzrz. ? « k . z » reu, .
I Murgtals .

Isfort z» „? «?» « «.
Angebote unt . Nr . S8l>7
an die ..? ad . Breve erd .

Tennis - Schlilger

an die <̂ e !ch«ltS t «N« der
^ a !>N » en Vre " e

Fahrrad
aut erbau . . v °n Vrivat .
, u kaufen aelmbt . An -
aÄcte un <5r
MI bie lgadii ch^^

Wafthtoilette
mit SvIeqtlauNa » und
Rn -Ä ^ ' ftd . a " t e ' bollen .
, u kaufen aelucht . <5ek .
Anaeb m t Breitanaade
? n,

"
er Nr . « Z77N an die

? !>d . Presse ' e rbeten, .
Gcbr " « ck>te '' . onterbalt

« W
'
veMLUA

, u lausen ScfuSl . « nae
b - t- unt Nr .̂ i an
dl « B - d >«» e„ VrM ^ .

Äuterbaliener
»dn Litz «

md Ciwsi ;eli
- e ' uckt . Nb ! » « d « r . U«>
» «ittinaer .

Ban - Holz
in verschied . Stärken »u
verkauf » ebenso l Partie
tarke ? R « nd ?i» li . NL ?

DIenStaa mittag <wift
l u . 4Nb ? S .berrstr . l «.
im Hos , 5tunn >. VlZ »s!7

WmOwsiA

»uaeven unt . Nr .
i/d -sDabMm ^LM -.

diäter sucht „
getragenen Anzug

sowie ein
Sommer - SderMer
mlttl . Fi ^ .. aea - n m « u ^ e
« n,a >ilunK u . riinkw » -
Monatkraten M kamen ,
siltcriictt kann aeleiftet

" '
« Ä . U- Nr . « IM

an Sie - « adilckeVrei ?« .

ALr Liebhaber !
Ir « « ,!« » IMabaaoni ».
reich » esKnidt .Vramtfttick
und 4 Rokslo » < tAhl «
vreitwert »» verkaufen .

Ndrefs « i « erfraaen
unter Nr . PISI8Z in der
. vad . Presse - .

I <»«5 >i?» »r « sl «« «l ,
t « » ftlim . « r . 40 - « - .
« »»«ckiedens Witsche .
« « es ^ iirr . » eltrv . 1
Soli - W « sch, « b «r . 1
» ose
Nr . » l , « btuaeben .
VI »»79 Wendtltr SN. M

Ein Salon - Spleqe !
abzueb . Nintbeimerftr Z.
II ., l .. « eller .
? weike . Hg ^ ^ s^ ^ ^beaueme '

undeinfachen Wasch »
« chreibtisch n . Ooist « -
md » «l vrei ? w . «u verk .

Tave,ier Y»rie « » ai >« .
Li , dwia - T >>ibelm !tr . II .

Zu verkaufen :
ein amertk SNibi . eine
Bettlade , eine Letter .
Borbananalerien u . ver¬
schied GoetlicNr . » . l
GlnSbo ' er VlSSSZ
verkaufe eine alter -
t « » l «ch « VI « 77

Ausist !
fNus,baum >. fourniert u .
eiiia ? !eat,ftammrauS der
v !eierme !er »eit . aeeisn .
, u einem vrachtvollen
aalonmvbelliück . ilkal
^ teeamiille » . Mdbelae -
fch.'ift . Pl »r ^ eim . Holz -
„ artenstrape 5 .

8pe ^ ! al -

Ztrumpk
- l

-
iau8

( Zrdsste ^ uswakl bei mässi ^ en preisen

l?e !ck sortiertes l^ ixer !o

8tkiek - ue

öpe ^ isI - ^ btellunZ

an ci arbeiten

Lt » n6Ixe ^ usztellunAS - KSume l . ^ » xe .

kesicktiAunZ olme jexlicken Kilukzvvanx .

kucZolk Vieser

Ksiserstrssse 153 .

Sicht Anzüge ,
neu u . aebra » cht . Klnder -
« n, » ac . Ta .nen - Rücke .
Blusen . Iswie vlZSSl

Schnhe
aller « rt preis « , ». verl .
.̂ Lbrinaerft .r . '-Ja . Laden

Schöner HochzeUSan »,! ,,
Mr schlanke Figur vreiz .
wert ab,uc >eben : f - rner
dunkelblauer Damr .i ,
Srm °nerniantel m Gllr .
t - l . Gr <S . lilr 190
^Anschaffnnasvr . 2S?>
<t » rsett . wie nen . Weite
7S ein . vrima Psriedenk -

« errei ' s>' ' nt>r .
ttiefel Nr . 4». V1Z2S7

» e?r -" str SN. 1 Tr . . ''

Anzug ,
neu . 1. mittl . MSur tm
Nnftr . dillla , u »erkauf .
? tern »er «ftr 3 . IV . r ."' n, " s I». 4—7 U . 59554

aan , nen l5liv >li k mittl .
Grüfte s,wie l « aar Ka -

n « Ner «efti - fel . Mrvf -e 4?i.
billia »» verkauf . ZS7ZN

« Nenwtinst » » »« S7 .
l> ineIvwie

I Vaar ? eder - Gam «sche « .
last neu . , nm Pfeife vun
<?M ^ , !iv « r ' . Z9 ' 4ftS .I
Äo « »s » l ,
Marie - Hlleraudrastr . 7 . 1.

«Eacco und Gebrockl ae -
traaen , isir mittlere ?^ >-
aur , billigst at »>u eben .
k>«->9 WcltendNr . 34 . >l .

ÜZdMüolt !

Zu vk ^ k . : Vauholz
vomSISbrucheinerDresch
balle , bis 8m lang . Sv " r >
ren km lang . auch bald ! .,
sowie gebrauchte Bretter
be ! a « ? l K» « ch.

'
Ott « e « d » r > vei Rastatt ,

ksailakeite « kür Lang -
olzfubrwerk , ^ chv >tt »

chmalch .. ll ' dölksc « .

WM RarMMk
mit Glastüren und ein
gröberes N « « al »u
verk ^ u >en . ,̂ S747
Dvrlach , Hauvtftr . M ,

T? nn » fokturware n .
Wenig gebr . Teckbet »

Nachttisch , nur an » rivat
>u verkaufen . Tchllden -
trahe 8Z . 0 . 1 . ? t . M774

Aelt . FedttnSett .
l Schrank . 1 Kanavcc , u
Verls : MauvrechtNr .
.1 . St . . V orderb « ?>S8?«

RklskkS

Ao » ? ersslil >li^ 8eKol !
>Il . Aufl . . BSnde . , u
verkaufen . Anaeb . unter
BI >̂I9f! an die » Mad . Vr . '

biki ^ z verkansen
t » » Ilt . Mever S Lezikon
OL Bünde !, eine gut e » b .
Ba » ew « « ne . Z r « Ni,e
« nade sowie and . Sachen ,
Kafa — n ' t, . 40 . l . B — -

Sog » n » tSnck » » u »

DSZÄ ZZWM

« f>« k » k « ln ^ L » oksi »
, Sokmuvlt «

ssoksn » ii « p k » uks loZ » ? u

lisÄdss iiizchsikn plkiss » .

c . ? . » irtk .

Küjttl !„ !lek! tt Gewlt !

me ? Wil - Anzua

Stiesel
R1 S174 Kaise str . 18Z . IIl .

Schöner . neuer stritb -
tabrS - Anzua . S7d Mark ,
neuer Vurichen - ?>nzug
>!Z0Z >!ark . HerrenNr . M .
« !ne Trevve . ?I1

VW Bl -!»Sl

lüSÜttü . AliWS

l » ?>nh »allftielel . !» r . 4S
l Vsar Herreubalblchülii '
Gr . ü9. l k?! l,l .« t . Gr . !>ü.
« v » rtmi ! t>e Grvhs S4 . l
» chvlmavve , Led .. eiitig «
UUter biU . , « v «rke « sen

Ma « « r . Porks »r . l7 . 1. r .

l
'
SAlic ?, krisck eintrettencj :

k > Isoks Sovfisoks ^
ZvkvIMsc ^ s , Ksdvljau , ssluiZkiseks ,

Mssöli - LsIzksi -
jngo , ssettligfingv ,

Kollmop » , Lismsfokköi -ing « ^
Volikstekk ^ l-Inizo , i< ^ ot > - 8si -ain '' N.
Kiele »- öiicklmgs . gor . 8ckol !siso ^

gök -Suokvi -tvr

Kouljs- KAso . l 'IlZltei' Xäso
N » ni ! küs » .

Lornscjbssk un <t Oviisonmsulsslst .
Tindeln , sllsss — Xoi -Intksn .

t-t !>» slnukksrnsn — Ssolcpulvsr .
Vsnillizuckss — ^ uijltingoulvsf .
kZs? ueI <« ri » kon <Ion » Iert « I^ Iieli .

WolKvevin , Kot - uncZ Lii6 « sln <
Loiit «»Sos >wsrz !»,SIcIsrLcIsI - Xir,l !liwsZSS >'.

? v,etscs ' g « '' Wss ! sr — Logt >sc .
Ckorry Srsn «t / — t-tsib u . I-tsIb — Lurscso .
Vsnlils — Î llrsdsilon — f °fsffsrminr -

Obstsvkaumwvin , ? ucksrgssüN .

lionkitürsn :
Deinste Isfsl - Sckokols <isn vvls ^ occs --
Vsni >!s - , Sekmsi ? - u . LiSmo - Scdo >>cz!scjöi '<

gstüiits Ostsr -^ tttsposn vcm 1.S0 sn .
uno Livr ,

Letiokolsds - f' finten und Ksks .
prslinsn in unc ! ^ sunci - ^ sckün ^sl' .
Keks und öiskult » In ? si <efsn und o^ s ".

SS07

Weiße Muse .
aetuvkier Mull . Gr . 42.
beiaabe neu . zu verkauf .
B ' üüZI S ^ dcndsir . 7 >V .

8t ?»0snbawi -tt »Ne>,toIIo !̂ » tdv »traLv .
lissotilosssn voll ! Z dt » ' «z ddr . S77S !>

nakiin ncn . Friedens -
. Ivalilg , wäre , vreiSw .

abzugeb . An »ul . abend »
vcn S - 7 Ubr Dchühen -
stratze 77. « icki» . A987 -S

bolzi
yaü
^ amv »» sch,r « «u verk .
P !>, , Nernbardstr . ?-. v »

cN5MttlMStN
u verkauf . Rintbeimer -
trave 2. Geiier

« nt »
Aii ?NtrriKrlchi « ns

wtt Büfett , Tisch . Tofa
il . ! . w ., fedr gut . crbait ..
»u ver! Kaufen . Händler
zwecklo ». Nähere » unt .
Nr . B '. bSl » beider . Bad .
P resse zu ertragen .

egen Höchstgebot »u Ner¬
eusen 87 .
. Stock , recht » . K1S «2»

Küche, weiß
gut « rbalt » sosort vreiS -
wert « l verk . Nähere »
Dienstag mittag »wisch ,
tu . 4Udr . Ocherrnr . 1K.
, « Sos . BI M "

tche
aar -schöne » Fü ^eitTH

komvl . Bett , Rohht, » .
»chöner Nubb . - Bucher -
schran k u . gewödn ! .eifern ,

ett . kompl .. »u verkauf ,
anzmon « « rsieuftr .l -,2.
iöbelban ^ ün - .

W -lÄ eöelbenl . ^ amMi
würde 1? iSVr . ?»üngltn <I
czgaiie ) - inen »uterbe .t
?ln,u -. biM « ava - ben ?

ertr . unt Nr .
w de . Badilchen Press e,

Milcht " " ^
Läufer

»u kaule -l . 'ün ^ d unter
>i«74^ a > ?>ad . Dresse .

Steppdecken
1 oder ! auterhaltene ,
c.unk - lrot . .

S ° tw zu
kaufen . geluSi . We«
Äna «b, ' i « unter „ 4 ^ 1°
» » » ie ..Bad . Presse .

itüria .. ads ^i aadarer
Sie «t « r !chr»nk . fast neu
, u verkause » . A.nznseben
»! b «ndS S- 7 >. br . ZS77 «
V«»voIdItr «h » »5 . StS .lV .

mittl . Gröht

1l> Meter lang . 12 Zentimeter breit , « »»» l «de »

mehrere tausend ,

, u «erkaufen .
Katt » » va »t« atz « I , 4 . « tvck . B1V214

Ä « S einem Z «ment -» «schiist in Latr/Bad
sind die Restbestände von » SSV

erSllliskge Mgrile »

ne « u . gebraucht ,
z « » « » la « ? ,! » .

^ Tkk ^ slristr . Z

s> M

II .

Eine outerb . Krankonta -
Schreibmaschine

» verkauf . Mintbeimer -
ir «s,e2 . » eile, ' . ^ lü » ^ <

» ne
deal , Smit !
iichtlÄrilt .

° ? ivp « -
rat z » v »rra » fc » .
B1S42 ? K .

Amalienstraft « S1

Told . kerrenuhr
14 karät .. T « sch«» ? !ei!'» r .
lchöne » H : ück >>u verkauf ,
flerner ein Vaar neue ,
noch » ich « aetraaene
Da « enst ?- ?«I Nr . ZS—»7
weil , u grob .

Stettenr r , MühlSur ».
Rbeinstr . 77. ^ s ?z?

z komol , Betten , lowie
Waschtisch N «» ti >fch « .
« ' . »er

« » sie » !: '- SS . Ul . r .

» doch » , « «ttzn .
weis lackiert , l K ^ !>?n -
rilietcht » n « . UKk« tt . Kre -
dei ! , . Tisch . !! H « ckeic. weih
lackiert , billig zu verlaus .
Köruerstrahe »8 . WM ^
z . Sisck . recht »^ »

<̂ abr . Ltvvi» ituvier , . verra » »« " .
KS «n «rZt ». 8?«. Hb . N . r ..
DillMÄlin . K9 .M"

Guterbaltener

billig zu verkf . ?s»Z4 !
Blankenloch Hauvtftr ^n.

m M

sofort zu » , »ka « s»» . Ossert . an Architekt Sa « l
« iidrl «. ON »» b » « a . Luiiemtra he 4

Zu verkaufe« in Karlsruhe

Gchis . WajsMüOrehtt

IS« u .200 mm Licht « ., nebst Kormstiicken u .Saua <orb .
Offert , » nt . k . ! « « S an « U»-0a, »s»« ?t »i>°

S « » al »r . Karl » , « » «. AV88

Serreüsahrrki !

fast neu , mit Gummibe¬
reifung zn verZaus .B ' " "
Wer »erv ' a > Z4Nuchbdla

Herren - Fahnad .
starker Bau , mit sehr
guter Bereifung , preis¬
wert »u verkauf . Z )74S

Morgenfir . 58. 4 . Sr r .

Tadellos erhaltener
Smoking - Anzug .
Ich« . Ha <t «tt m .
dk ! r .ikut >»w « v m . Mekte ,
kl . ichl Kig . , Ickw . C >«-
» wtanina , kl . Sig .. neue
Marenao , grüne u . Hell¬
graue vzito - « » »Ua »,
g iterh . ein ». Gel »ri ! >ie u .
^ toM «»!»»«n , billig ab .
^ >qed .Si,rn « ei «tf ! r .!i2 ll
Ar », « ad . Bim ?»

Rostüm ,
dunkelbl . neu . Kr . 44 .
Vrei » K0 »u ver¬
kauf . : Amalienftrafte 47.
varterre . Z98U

5 Mir .
KoUÜMsio ? ^

aute Onalität , umstände -
lalder billig »u verkauf .

k>4«q » ail ' -rli « . ISi . IV .

Ein Fahrrad
mit Mummt . SriedenSw ..
vreiSw . « bzuoeb . BiüS ^S
« .« ^ tt » e ? . Adlerstr . 40 .

! WM WMl
mit « nmmi n . Sreilanf
»u verkaufen .' ' ckr . 14.Hardts , Hasner .

Sattel
n . » an « «ei:a «u »erkf . :
« ^ ea, «tr . ,.»s . 71 -̂ 7N

p i ^ c»
gut erbalt . . ÜU verkaufen
Steinttr . 1« . I VI5 .-.1?

Bandonium,
erstkl . Jnitr . , IM tönte ,
preiswert zu verkaufen .
Anflehen » . IU — ü Nor .
ZU7?>'> N beinf tr . k ». Htb .'

Aast neüese
'
ch? akkor !>ta e

« r, » e» und Nein «»
Mciiibrett mit Schiene «

u . M «nd «llne »u verkf . :
« SWerssr . « l . 7 . ».971 »

. fü »
. . bneider -

iunen «eeian .. sind billig
ab, » g. Au,ul . »wilch . S u .
l2 U . vorm . bei A . L« ? aS .
« malienstr . ^ . IV . M " ,

AsrskttWtli ./
'^

>!u verkaufen RukbauM -
bett . Slchliilria kona -Ien .
RusiSaum -Tchrant mu
W ^ cheabttil ISVxSVV.
braune ! Pliischlofn mit ?
Tcssela . kleiner » iwan .
neu vci>oaen . » olmaan .
(Äart .r -sir . 10 . .̂ S7ß1

Sine eiserne B1S1K0

KinderbetisteUe
mit Matratze zvverkaus .
Ausar te ii st ra ß ^ LS. S . St .

Büfe » t ,
Eilberkreben, . Damti .-
!chreibti >ch. Sola . -! Fl . u .
- inzeme Betren , . K-?m -
nwde . Tisch uno Stiiole .
(idciisewna . u . s. w ? r « S-
wert «u verk . Blki 'v '!

2 Alckumulawren i
^ a . » WWW
ö ^rkilUc ^ «»
I — 10 I . , » « . . .

Beilchenftr . il . M

doppellait âe
^

BiSZ4S

mit Noten , preiswert zu
verkaufen , «rnrlach ,
Trvbienftr . 8

Sausverkauf .
.̂ n KarlSrubc lNSb «

Müblbura ?r Tor , ist ein
arok - Z Wobndaus «Bor -
der - u Sintert a« S und
Aeitenbalil mit und 2-
-ttmmerwobnunaen . arori
Keller u . Kol . ans tir
ÄelchiittSmann ««eianel .
lioben Vltera weaen »u
verkaufen . Aivaebotc
ter Nr . ^ S7 ^ <w die
MdML . .Zzx .sse

Baudsäfte
^ lbstfahrbar « . «u » « »-
kaufen . Ä « »» ch,
strahe e»4. V1V164

VoUständ . Bett
für SM Mk ..

PU ^ ch - Diwan ,
mit Rost . M ->-

trade und » opsteil , »wei
schöne Bilder . 2 Stühle
, u verkaufen . U ! »W7

Lessingstr , 2S. Loden .

° '
? utc

^
Äeh ^ rBöMs

» tadell . erh Avlwder
«5ig. r>̂ > T amenkoo »fAi,f .
<87— SZ> prei ? w zu verk .
A«« I» « ach ««» . W . Nt .

Schulranzen ,
»chioar, . Leder , neu . für
Knaben zu verkaufen .

Wo la tunt Nr . ^ 9804
die ..Bad . P resse ' .

TMikMu -55 «
, « » erkaulrn . B1NSS1

viNaerstrahe
^

«. IV .

Waschkeffel,
trantv ^ mit steuerofen .
!ür 2i;0 s» n >ie

4V Kisten
hat ab,u,e » e » »47V

ftran » Schneid « «,
RüVvurrerstr . 20.

Damenrad
noch neu . mit AuSlandS -
Wummi . noch nicht a »>
ladren . bat »u verkf .: ?!.

I H « »tl ? i
'
>? ,!

"
i ! » .

, !> verka » fen . Ciel » « »« .
S « illerstr . »0 . BlklW ?

TMts . HßlkilWger
sowie « l«« r » t»rü «er «u
verks . Au ersr . Vostin -

892b7
schwarz , mittl . Grökc . lo

Gerivigstr . Kl . 4 . St .. lk» .

f . mittl . i5ia .. zu verkauf .
Aiarkgrasenftr . 2S. 2 St ..
recht » . B !» -!N7

Neuer brmer ÄkzW .
»alt « «« «r Ulkt « « .

mittlere Htgur , ist »u
verkaufen . — OGndle «
v » » b «te » . B >» «."8

?! ähe i es Kalanenstr . .17,
I . » lock , bei Gch» « r, .

strafe 58 . IV . 808 ^1
Guterdalt . » lavploor «
» a ? «« »u verkf . -4u erfr
.q o -d . Beilchenstr . Sb . H .III .

Für Kellner .
Srickanz « » f. 400 ^ sehr
vreiSw . zu verk . ? .«7S4
ik»!Iini>« r I .eav ^'^ iir 3Z >1

Tadellos gut ervaUene

SgKzeiiS ' ÄnBse
und Kl - Pp > Z « u « d ««
verschied . Gröbe «u ver -
k« it -en . LV54S
Luilenstr . »k!. 4 . Stck . lkS .

Tleganter weiker , noch
neuer 5t ^ >di «« aa «n , u
verkaufen . B1ZS8S

nzufeben von 9- 1.2 .
» mar ^ r . 4» . Iii .

K « adk » - Av ; üßcht « ,
lebr gut erb . für 4—« I
vreiSw . »u verk . Bl »Zk!>

Lutkenstr ftv . » . « t . l .

I »

' !«781 » vrnerstr . »7.
Gr . Hi » kbadewan » e

Wondbecken . ält . Bett -
lade mit Rost . kl . Sosa .
Galontisch . S « rviertisch .
roter « odcni ' vvich .Woll .
tilchdecke . einige Bilder
zn verlausen . . . 29lla

5?c »vLld !tr . 4S . ilt .

Herd
weil ! « naiS . u verntck .
s- » r aut erbalt . , »u verk .
« ei»elftr . S . II . X974S

Piano
«MI tm Stqnd VletSW .
, u verkf . : Zioonstr . 12.
Som . 'rr .i ^ wolma >

eise - tt .' niera m . D »pv .»
Arialt . zu verk . Bl ^ZiV
? chi! pei >strt '.qe «1 . l

^ u verkaufen : Talles
Platten , «klaskrn « nn
" lä4r . Ltiörs - rpiec «. ^

Äi,der . Halbschuhe . G .S7.

SKMWKM

bretiee , 4b/W u . ?>8. '>U. An -
, useb . nur v . S— 11 u . 2—b.
« »-«- Sosieultr . 1S4. IV . r .

KGn ? tlMr . Llnnpe
mit grobem Battkschirm
l«u verkaufen . Z' -^liu

TtSherstrasie 27. IV .

Zar « . GliSUer ,
Meisina , u . sch^ aizieid .
mod . S » « » ieriZ » td bill .
, u verkaufen . B1ZZ29

Durlacher - Alle « 42Il .

Ntisc -Aetessllirt
GaSlamxen . Vvcrnal -, «.
Rasierniesser , .Hnndiä ^chen (Nittel !, schw . ^.ü
schal , kl . Gelchenkg «a «n-
?tände . Mul -belsammlg ...
Aquarium . Pupp " - '
laden su oerkaus .
seben i » - l Ubr . Bl ^ISI
« » ^ srannttr . Ul .

icdr
k̂ u vei lauten :

erbaiteneröiit erhaltene
ÄasWlllihM

mit Vfeueruna . B1S224
Weft -ndftrafie SS, » . St .

N « « r »
weis ! emaikl . . m . NiS 'l-
belchlvs » -Nanae . vass
f. bessere » Ebevaar . zu
verkaufen . B15140

« dlerstr . 17 . 4 S »!>ck.
Ein revaraturbedüist .

Herd
ab, « g . Luiienstr . <4 i ? a !>.»

mit Brat « u . Wärmeofen ,
« leg . Au »sübrung z . verk .

» riegSlir . IM . ll .

Plssec Lnsiieo -Aiiille .
berett » neu , Vrieden » -
ware, »» verkaufen . V4K7

» riegSstr . 17 . pari .

DiBeid !. Lr ^. ? sk !eiZ
»ritbentware . im Auf¬
raa villi » »u verkaufen .

?! ii,ufeben von 4 - 7 Uhr
Kaif - rstr . 12, . V lk» .

m . aut . Gummi , sehr ant
erbalt ., zu x- rkk. Händ¬
ler zweclloS . Adresse u .
Nr . L1S148 in der . Bad .
Dresse ' zu ersrc . i>e >i .

Herrenrad
Marke Presto . Nrieben «.
Ware , neu . noch nicht ge»
lavren mit bestem deut¬
schem KrledenL -Gnmmt .
villi « »u verkau ! : Brun .
n- n» r . 7 . 717 . l ^ 9771

Emailleherde
erstkl . Sabr . schön wei
und reichl . vernick ., bil
zu verks . Garantie für
gutes » rennen u . backen

l »»77 » - d «. Br !i » dli
Jähringerstr . 82.

tS schöne , gebraucht «

Herren -Räder
bV . ?? . 7l ! llr,tr »

GtSrsulhSk ^ Fahrnd
mit Mummi . ebenlo »wei
-V. -Riid «? . ohne Gummi ,
' ,l v «ia « u . « iandoltne
«u verlausin . L «ts« r -
Allee « 1 vart . Blbias

K .Atchhrrlid « Zmm .
preiSw . ; u verk . 6 « 7»4

Nheinstrabe so . Htb .

Nr » tt Slhtofftt ' Dnd
billig »u verkauf . B1Z20I
Marteultr . ki8. U .. b . Stück

Sine « uterhaltene !
Schuhmacher -

Nähmaschine

Sühringeritraiie St.»

An ? » g ,
neu . Mittl « r . »ili «
vert .".>-i .'N. ^» ai ., ' N^- i !!r . S . IV . l .

3 P . Herlensiielcl
Ar . 4l . billig , u verkäsR . Lch - td . Beiertheim «!«
Allee Ii:-. pl »V

k> 'Fcetr '' ichi ^ar ^e

dovoelbreit . low . 1 Paar
becheleaante . . . .
Gr . » 7. neu . , « verkanf .
MerderÜi . t , Lad . Ä^ 74

Zu verkaufen :
neu ?r . Hellgrauer Damen -
KrllliwhrSmantcl , Seitr .
» errenbose . neue . 2 stelle
Hille . W SS - b« B1S144

.? » Iniann . Kartenstr . >0

Damenmantsl
Simmerklei ». Wollkre »
» . Ailbmaschiue . , » »er -
k«» ' e» . Aiad «« ie !tr . 44 .
4 Sto ^k.

Zu verkaufen ein Va »!
lange !fl » !jr !i !,set . Vre ' »
M Mk . NaumcisterN
Nr . 24 . Hth .. II . St . .-iSTS!

1 Paar neiie W - dirS ^
Tour <?« sti «f»l . Gr .
»u verkaufen . »IlSI "

>'l ugarten lt r . ?0» . V.^k .

Zu verkaufen :
Paar neue . wetV
Tamen -Salbkchul !« .

Nr 56 noch nlcht aestaAMar » » « 8» . « . t BlSW
>lu »erlaufen .

bereit ! neu « Damenda »?
fchufte. Grdkie Nr .
Waldtwrnstr . SS . t .qi !>°̂
ren -Laben ) . KM

l Paar w «i »«
valbs » « b, . Gr . SS. « Ä
l « r . schn - ar, » « " «»»/ «stlasel . Nr . 2 ». billia '.?
v »«t « a »»n . Bl » '/
Geuberlstr . ö . pt . . reck»?

Gin Pferd »
braun lStutel . 8>l>»P
schwerer Sckilaa . aut

Au » gutem Haus «
Tktt - Nmhang

mit Taff « tfntter . f . ältere
Dame , abzugeb . B1518 »

Gostenstr . 128 . IV .

^ ua , u verkauf . :
li nken . Hauvtstr

II

Anzugstoffe
gute Qual .. ar . AuSwabl .
v > bill . Preisen ad,uaeb .

sl«» n>« i » dr . S2,2 ^ T .vck .
xelrLd . BlbSZ «

MairatzeN ' DreN
kriedenSware . zu v «r -
austu . » « rderstraK « « .

Stock rechts . R97»7

L ?noleum « i
°

?l
Hinterd .. 2. S t . 8976 «

Velsurtzut ,
schwr ». . ?>« . neue Miltt --
« chnllrsiS 27 u Milit .-
Bluse aetraa . « n,u » u .
M --n «el « raaen u Wik
kellamkkche « . , u verkauf
Anzuteb v ft—7 abd » .

EltWtei vndMieid
sowie I Anzüge , schwarz
u . blau , mittl . Kigur u .' ed ««l»» a ^u vcrkaufen .

!1d17l> Kvilera llee »I . V.

Kostüm»
neu . mudern . dunkelblau

döne Arbeit . , u vertäut
orlstr . 5t . v . r ? .S«0«

Sin belle »
Rrepsnkleid ^
(WalMosN «in weiker
^ loetierroS . «ine weik -
ÄoUcbluf «. 1 dunk «lbl
TüNIntt tneul . 1 Vaar
aetraa «>albl <l>urie . vr .
39/40 . alle » sehr gut erb .
, ii verkauf . : Soiienlrrafie
Nr 154 771 . W772

Siwme ! Stil >M !ei >,
wie neu , f . ältere Dame
passend , preiswert zu
verkaufen .

MUKer . Bachiiraße Z2 .'
iismmerNeib . fallneu .

DnrmerSlielm ^rltr .
Tel - ' on ü " ?-

Starke ! LSilstrsDt !
zur Glicht geeignet .

S
" " - Adlers

Ferkelschwei '
A- Wochen alt , in v- rw '

« » ttsr .
Blankenloch . SM
steinerstr . 27.

«/, jährigen

Zuckt - Ebts ,

« leranöraftr . 5S.

z«
weiße
verka

2 ju - endi . StroKYüte
. . aus « !, . B1 » !>11
w - stenstraste 4 I

Einige sali neu «
Damen - SlrohhMe
»u verkaufen . « Müschen
täglich 12—2 Uhr . B1 »»71

? chn« an « >tr . ll . üi

Zu verkaufen :
2 mvd . Da « ei>?tr » bdAte .
Änznsehen 2— « . Weber .
W » , B. Scktstr . W .
1 weik . Strulilmt >. ia

Aräulein . 2 aell . Stühle
Z Schulranzen f . Mädch .
1 ?rcnllirtrttt »u Verl «. :
Kurvenltr . ft . 7V . . r

igur vxssend .
. h, -

^
s
^

hr

1 Hoch^ett »anzva . starke
Kiaur . mit Avlinder . 1
Ichwar « » Samentoftiim
SlS ^ e 4S . U l Samt -
lacket » , u vk . nach 4 Uhr /
Ublandstr . b. v. ÄöSN

für mittl .
sowie ein >

° ' '
S

I «nt »r . M « Neirstr .id . lji .
Berich . Blusen , » «men

strodliut , « »erkaufen :
ferner 1 B . lvff .-Ncit -
siletel «, 1 Paar Mtl .-
Schnürschube . Srös !« 4S
Siinbl «r verbeten .
Maraustr 4Z , S . Et . , d

Sellheimer . LS7LS

Herr ^ ., -' K? a « en m .um .
gel . î cken . W . 4k. 44 . 4K
u . Man « sch« tt »» rein -
ie >n .. Kried «n »w . . »u ver¬
lausen .
Sofienstr . Iii« . I . ZV775

Ein arvh . « osten avb » >
MIlit » » !« z« « r ?ch« v » n
. » « «»« » ,uverkf B1 »»7»
« a . - Sri »bri « »!r . 1«. I . r

? u »erkl 1 Vaar neu ,

« r ?« . 1 'S . Serren . »a «-
sticfel mit Sbevr .-Slnlab
» 7 40 —41 . 2 Paar « nc
benftielel Nr . .V> aeiraa .
1 vaar neue » inderltietei
Nr lg . 1 Vaar Seder -
schube mit » oUloblen Nr
39 . » ollmann , « lademi «-
ktrake S7 . vart . » 151SS

?jießt mi !
, u verkaufen .

A » « » lt yeaex .
strafe 74 . II. ^

yund . , ,

, u « f . : Schni -r .

u verkaufen . Akadtj,i
t rake » 9 .

auch als guter -
d « vd serwendi ' L zt?
oerka « len . .

Hm -

ein fror >-<>̂ ner .
»ntscher

« - bT «
?M -zFS

l Cchaevier .
' Ä"--

i MWlld .

^ ZW
AMG .
B ?r » »»« r « .

r alie I " . '

HasenstaU - - ' l

» ärcherslrab « «
2. St . recht ».
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